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21. Oktober. ZSrcher Rabatt-Yereirii^üng in Zürich (S. H. A. B.

Inlialt — Nommaire
1 Titte disparu (Abhanden gekommener Werttitel). — Domicile juridique (Rechtsdomiail).^ Handelsregister. —" Registre du commerce. — Fabrik-' und Handelsmarken.
Marques de fabrique et de commerce — Ddchets d'or et d'argent (Gold-- und Silber-
abfälle). — Der heutige Stand der Kautschukproduktion. — Internationaler Postgiro-
yerkehr. Service international des virements postauz. — Berichtigung. —; Wochen-
ausweis« verschiedener Notenbanken. — Situations. hebdomadaires de divers banqnes
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•f* !Par ordonnance en date de ce jour, le president du tribunal du dis-
"triöt de Delömont a prononcö l'annulation d'une police d'assurance, con-
tiactöe auprfes de lä compagnie «Karlsruber Lebensversicherung auf
Gegenseitigkeit», portant le n° I *26418, au nom de Fredöric Wägli, restaurateur,
& Delömont, d'un montant en capital de fr. 3000. (W 455)

r i« Delömont, le 23 octobre 1914.
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Le greffier du tribunal: P. Jambe, notaire/
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(JLV FORCIERE, Compagnie d'assurance conIre l'incendieet le chöma&e

a Paris
,.n,.Le domicile principal en Suisse de la Compagnie,d'assurances,contre
Einpendle La Foncifere est actuellement rue de lä Croix d'Or, n° 3, ä

Geneve, chez Monsieur P. Coulin. bU> ll0;> j (1 ,,(D 76)
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import. — 4911. 20. Oktober, Die Firma H. Fierz-Pezolt in Zürich II
(S. H. A. B. Nr. 476 vom 43. Juli 1909, pag. 4253), Import, ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.
p. B au s c b l os s er e i, e t c. — 20. Oktober. Die Firma Färber &
Rubli in Zürich. III (S. H. Ä. B. Nr, 205 vom 44. August 1909, pag. 4444),
Bauscblosserei und.Installation, Dampfbacköfen, etc., ist infolge A uflösüng
dieser Kollektivgesellscbaft erloschen. Die Liquidation der Aktiven und
Passiven ist durchgeführt.

fucr K o ns tru k t ion s w e r ks t ä t te, etc. —20. Oktober. Inhaber der
Firma Fritz Faerber in Zürich III ist Fritz Faerber, von Zürich, in
Zürich III. Mech. Bauschlosserei und Konstruktionswerkstätte.
Werdstrasse 8. Die Firma erteilt Prokura an Lydia Faerber, geh. Rubli, die
Ehefrau des Inhabers.

Installationen, Zentralheizungen, etc. —20. Oktober.
' Inhaber der. Firma Jacob Rubli in'Zürich'III ist Jacob Rubli, von Zürich,
in Zürich III. Gas-, Wasser-und sanitäre Anlägen, Zentralbeizungen.

c
Lutherstrasse 4.

Baugeschäft ^-20. Oktober. Die Firma Mosheer & Kramer in
Zürich HI (S. H. A. B. vom 20. März 4896, pag. 329) verzeigt als Geschäftslokal:

Badenerstrasse 436.

Spenglerei, etc. — 20. Oktober. Die Firma L. Treichler in
Zürich I (S. H. A. B. Nr. 16 vom 43. Januar 1905, pag. 61), und damit
die Prokura Arnold Treicbler-Bögger, Spenglerei und Immobilienverkehr,
ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

P a t e n t n e u b e i t e n. — 20. Oktober. Die Firma I. Neufeld & Co.
"'in,Zürich III (S. H A. B. Nr. 59 vom 7. März 1914, pag. 369), Vertrieb

von Patentneubeiten, unbeschränkt haftender Gesellschafter: Ignaz Neufeld,
Kommanditäre: Adolf Neufeld und Julius Neufeld, und damit die Prokura
des letztein, ist infolge Aufgabe des Geschäftes und daberiger Auflösung
dieser Kommanditgesellschaft erloschen! Die Liquidation der Aktiven und
Passiven ist durchgeführt. y v / F q

Werkzeuge, Werkzeugmaschinen, etc. — 20. Oktober.
In die Kommanditgesellschaft unter der Firma S. Frey, & Cie. in Zürich II

' CS- H A. B, Nr. 139 vom 7. Juni 1911, pag. 962) ist als weiterer Kom-
Imanditär eingetreten: Albert Landwehr, von Tiengen (Baden), in Zürich V,
mit. dem Betrage von Fr. 4000 (tausend Franken).' Demselben ist
Einzelprokura erteilt. ' "•f" „ I,. .Irr1 / i' fi ort >w "• +r

jn,q 20, Oktober. Nachfolgende zwei Firmen werden infolge Konkurses von
„ Ämteswegen gelöscht:, ,g l()

inf, Restaurant, etc. — A. Regez-Muller in Seebacb (S., JB. A, 3.
Nr. 133 vom 30. Mai 4914, pag. 913), und damit die Prokura David
Regez-Müller. Restaurant, Landwirtschaft und Immobilienverkebr.

B a u g e s c b ä f t. — M. Glaüser-Woodtli in Oerlikon (S. H. A. B.
Nr. 37 vom 44. Februar 4944, pag. 222), und damit die Prokura Rudolf

'GlauSer, Baugesobäft und Immobilienverkebr.
'' Ch emische Produkte. — 24IsOktober/R. Dietrich & Gie. A.-G.

' i'p Zürich ((S. B?'A. B. Nr. 294 vom 21. November 4940, 'pag. 4984). t)ie
^'Unterschrift Von Robert Dietrich, sen., 'ist erloschbn.

Versammlung vom 9. Mai 4944 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft
eine Revision ihrer Statuten beschlössen; Den bisher publizierten
Bestimmungen gegenüber sind als Aenderungen zu konstatieren: Die
Genossenschaft ist eine Vereinigung von Geschäftsleuten und Handeltreibenden
der Stadt Zürich und Umgebung. Ihr Zweck ist, durch Beteiligung an der
Lösung aller wirtschaftlicher Fragen die Existenz des Kleinhandels zu
festigen, die StandeSebre und Standeskraft i zu beben und zu pflegen und
insbesondere mittelst geeigneter Massnahmen, vorab durch Einführung

'eines einheitlichen Rabattsystems, die wechselseitigen Interessen von
'Käufer und Verkäufer wahrzunehmen, den Barverkebr und eine gesunde
-Preisbildung zu fördern und den Bedürfnissen der Käufer auf Rabätt-
-^eWährung für Barzahlung in geordneter und gescbäftsreeller Weise zu
entsprechen. Mitglied der Genossenschaft kann jeder in Zürich und Urh-
febung ansässige Geschäftsinhaber beiderlei Geschlechts werden, welcher
nach, ehrbaren Gescbäftsgrundsätzen sein Geschäft führt Der Eintritt erfolgt
auf schriftliche Anmeldung: bin durch Aufnabmebescbluss des Vorstandes
und gegen Entrichtung der in einem besondern Reglement festgelegten
Eintrittsgebübren. Auch für Nachfolger in der Mitgliedschaft von durch
Tod ausgeschiedenen Genossenschaftern sind die Aufnahmebedingungen
reglementariscb geordnet. Ein bezügliches Aufnabmegesucb ist innert
Monatsfrist einzureichen. Der Austritt erfolgt freiwillig je auf 34.
Dezember auf einmonatlicbe Kündigung bin, ldurcb Geschäftsaufgabe, Todesfall,

Ausschluss und Konkurs. Jahresbeitrag und übrige Auflagen der
Mitglieder werden durch ein Reglement festgesetzt. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen, und es führen der Präsident oder der
[Vizepräsident je kollektiv mit dem Aktuar oder Quästor rechtsverbindliche
Unterschrift. Fritz Gysler-Wunderli ist aus dem Vorstand ausgeschieden.
Josef Hoefliger, bisher Beisitzer, ist als Vizepräsident ernannt, und neu wurde
als Beisitzer gewählt:,Oscar Scbmid-Fries, von Zürich, in Zürich I. Vom
4. Oktober 4941 hinweg befindet sich das Gescb'äftslokal: Neuenhöf-
Strässe 40, Zürich I. ; L 1

i Ii 1' .1 u
u Bäckerei- und K üc b e n einr ich tun gen, e tc. —r21.Oktober.

Math. H, Biingartz A.-G. in Zürich (S. H. ;A. B.üNr. 287 vom f 12. .No¬
vember 4940, pag. 1938). Das Gescbäftslokal iafindet sich ^nup Stampfen-
baebstrasse 17 (Kaspar Escber Haus). :

Agenturen. —21. Oktober. Inhaber der Firma A. Huber-Steiner
in Neftenbacb ist Albert Huber-Steiner, von und in Neftenbach. Agenturen.
Herrgasse.

24. Oktober. Zürcher Verkehrshank in Zürich (S. H. A. B. Nr. 142
vom 40. Juni 4914, pag. 985). Die Unterschrift des Alfred Wild, Direktor,
ist erloschen.

Speiseöle. — 21. Oktober. Die bisher mit Sitz in La Chäux-de-
Fonds bestandene Firma «Matbieu Feissel» bat ihr Domizil nach Zürich IV
verlegt. Inhaber der Firma M. Feissel in Zürich IV ist Matbieu Feissel,
von Hattstadt (Elsass), in Zürich IV. Speiseöle. Neue Beckenbofstrasse 29.

21. Oktober. In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom
7. Oktober 1944 haben die Mitglieder der Milchkonsum-Gesellschaft
LangDau-Gattikon in Langnau a. A. j(S. H. A. B. Nr. 79 vom 24. Februar
4905, pag. 343) die Auflösung der Genossenschaft beschlossen. Die Liquidation

ist durchgeführt. Die Firma und damit die Namen der
Vorstandsmitglieder: Carl Bär, Jobannes Merk, Albert Scbocb, Albert Hasler und
Jakob Hintermann werden daher anmit gelöscht.

21. Oktober. Genossenschaft Concordia der christlich-sozialen
Arbeiterorganisationen von Thalwil und Umgehung in Tbalwil (S. H. A. B. Nr. 306
vom 10. Dezember 4908, pag. 2104). In der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 28. März 1911 wurde eine Statutenrevision beschlossen.
Den .bisher publizierten Bestimmungen gegenüber sind als Aenderungen zu
konstatieren: Die .unbeschränkte persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen; es haftet
biefür jedes, einzelne Mitglied nur noch bis zum Betrage von Fr. 100 (den
gezeichneten Anteilschein inbegriffen). Im weitern ist die Bestimmung,
dass Mitgliedern, die der Genossenschaft fünf, bezw. zehn Jahre ununterbrochen

angehört haben, der Anteilschein um 40 bezw. Fr. 20 erhöbt
werde, aufgehoben.

21. Oktober. Baugenossenschaft Stampfenbach in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 222 vom 7. September 4914, pag. 4497). Der Vorstand hat eine weitere
Kollektivprokura erteilt an Dr. Bruno Brückmann, von Kilchberg, in
Zürich V.

Ben — Bene — Ben«
Bureau Aarwangen y

Tuchfabrik. — 4914. 20. Oktober. Firma G. Rufener, Fabrikation
und Händel von Tuchwaren, mit Sitz in Längentbai (S. H. A. B. Nr. 328
vom 30. Dezember 4910, pag. 2205, und dortige Verweisungen). Die an
Friedrich Lörtsoher erteilte Einzelprokura ist erloschen.

Ub r ens'ch ale n f ab r i k. — 24. Oktober. Inhaberin der Einzelfirma
J. Burkhards Wwe. (Vve. de J. Burkhard) mit Sitz in Scbwarzbäusern
ist, Frau Witwe Anna Burkhard, geb. Bill, von und in Scbwarzhäusern.
Fabrikation von Ubrenscbalen. Die Firma erteilt Einzelprokura an die
Tochter der Firmainbaberin Lucio Burkbärd, von und in Scbwärzbäusern.

• i' ii
'' Bureiu Bern :l

q i Ei n r ab m un g e n. — 24. Oktober. Der Inhaber, der Firma E.Thurni,
^Binrabmungsgescbäft, in Bern, erteilt Einzelprokura an seine ;Ebefrau

Marie Thurni, geh. Gosteli, vonvKöniz, in Bern.



Bureau Burgdorf
23. Oktober. Unter der Firma Verband der Bauunternehmer und

Bauhandwerksmeister von Burgdorf gründet sieb eine Genossenschaft,
gemäss Titel 27 0. R. Die Genossenschaft bat ihren Sitz in

Burg dorf. Dieselbe bezweckt: Wahrung gemeinschaftlicher
Berufsinteressen, Stellungnahme hei Streiks und Aussperrungen, Bekämpfung
der illoyalen Konkurrenz und Behandlung anderer in das Baugewerbe
einschlagenden Fragen. Jedes Mitglied ist gehalten, keine Verträge zu
unterzeichnen, welche im Falle von Streiks und Aussperrungen keine den
Meister schützende Bestimmungen enthalten. Ein Gewinn der Genossenschaft

wird nicht beabsichtigt. Die Statuten sind am 27. April 1911
festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Mitglied
der Genossenschaft kann jeder ein seihständiges Geschäft betreibende
Bauunternehmer oder Baubandwerksmeister Burgdorfs sein. Die Aufnahme
geschieht auf schriftliche Anmeldung bin durch eine Hauptversammlung.
Soweit Berufsverbände im hiesigen Bezirk bestehen, muss jedes Mitglied
sieb einem solchen Verbände anscüliessen. Die Mitgliedschaft endigt:
Durch freiwilligen Austritt auf Schluss eines Kalenderjahres nach vor- 1

beriger mindestens halbjähriger Kündigung und Erfüllung der eingegangenen
Verpflichtungen, jedo'cb nicht vor Ahlauf des dritten Jahres der Mitglied- r
sebaft; durch Ausschluss mittelst Beschluss der Generalversammlung und
durch Konkurs. Jedes neueintretende Mitglied bezahlt ein Eintrittsgeld
von Fr. 2. Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 5. Derselbe kann durch die
ordentliche Generalversammlung erhöht oder reduziert werden. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Vereinsvermögen; die
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe des
Verbandes sind:. Die Generalversammlung,.der Vorstand, die Rechnungs-
revisoren, die Obmänner der Berufsgruppen. Der Vorstand hestebt aus
fünf Mitgliedern,, nämlich einem Präsidenten, Vizepräsidenten, Aktuar,
Kassier, Beisitzer. Der Vorstand wird alljährlich durch die ordentliche
Generalversammlung, welche jeweilen im Januar stattfindet, gewählt. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führt der Präsident
mit einem Mitglied des Vorstandes. Gegenwärtig sind gewählt: Als.Präsi¬
dent: Robert Schott, von Lengnau, Architekt in Burgdorf; als Vizepräsident:

Waltber Scbaffer, von Mirchel, Scbreinermeister in Burgdorf; als
Aktuar: Alfred Sommer, von Sumiswald, Scblossermeister, in Burgdorf;
als Kassier: Waltber Grünig, von Burgistein, Malermeister in Burgdorf;
als Beisitzer: Jobann Hegi, von Roggwil, Spenglermeister in Burgdorf.

23. Oktober. Die 'Käsereigenossenschaft Bütikofen in Bütikofen,
Gemeinde Kircbberg (S. H. A. B. Nr. 136 vom 28. Mai 1907, pag. 953,
und Nr. 198 vom 6. August 1909, pag. 1377), bat ihren Vorstand wie folgt
bestellt: Präsident: Jakob Kunz-Kunz, von Ersigen, Landwirt in derEy zu
Kircbberg; Vizepräsident: Jobann Schweizer, von Hasle hei Burgdorf,
Landwirt in Bütikofen; Kassier und Sekretär: Hans Müller, von Kircbberg,
Pächter in Bütikofen; Milcbfecker: Ernst Lüthi-Grossenbacber, Pächter in
Bütikofen, und Jobann Wyss-Lebmann, von Alebenstorf, Landwirt in
Bütikofen.

Bureau de Porrentruy
20 octobre. L'association fondöe dans le district de Porrentruy, sous

le titre La Fraternite du district de Porrentruy societe d'assurance
mutuelle au deces (F. o. s. du c. des 21 mars 1901, n° 101, page 401;
1er avril 1909, n° 79, page 557, et 18 mai 1910, n° 128, page 891), a,
dans son assemhlöe gönärale du 23 avril 1911, revise ses Statuts du
6 mai 1900. Les nouveaux Statuts portent la date du 23 avril 1911, mais
n'entreront en vigueur que le jour de leur inscription au registre du
"commerce. Cette association, qui a son siege ä Porrentruy, a pour
but d'assurer une certaine somme incessible et insaisissable ä la famille
ou aux ayants-droit de cbaque membre döcödö, en vue de payer en
premiere ligne les frais de maladie et d'obsöque, ainsi que les besoins les
plus urgents, dörivant de la maladie et du döcäs. Peuvent etre admises
dans la societöö, toutes les personnes des deux sexes, habitant le district
de Porrentruy, ägöes de 18 ans au moins et de 45 ans au plus, jouissant
d'une bonne sante et d'une bonne reputation, quelles que soient leur
profession et leur nationality. Pour etre admis, tout candidat doit avoir 6t6
pr6sent6 par un membre de la societe et avoir produit au comite une
piöce attestant son age. Le parrain demeure responsable de la mise
d'entree. Le comite aura toujours le droit d'exiger des candidats une
declaration deiivree par un medecin, designö par lui. L'acceptation ou le
rejet du candidat se fait ä la majority des voix sans indication des motifs.
Peuvent etre 6galement regues societaires les personnes, quel que spit
leur äge, qui, voulant donner leur appui ä la society, s'engagent.ä payer
le montant de leurs cotisations en declarant, toutefois, ne pas vouloir
faire profiter leurs böritiers ou ayants-droit de l'indemnite röglementaire.
L'admission n'est effective qu'aprfes le paiement de la mise d'entröe, celle-
ci devra etre versee dans les dix jours qui suivent l'avis de röception;
ce n'est qu'aprös son paiement, qu'il sera remis au nouveau societaire,
au prix coütant, un carnet d'admission, renfermant le reglement. La mise
d'entr6e, variant suivant l'äge du: candidat, est fixöe par les Statuts. La
cotisation annuelle est fixed ä un franc. Suivant les circonstances,
('assembles generale pourra la porter ä deux francs. Pour suhvenir aux
charges de l'association et pour cröer la reserve necessaire au paiement
des indemnites, les societaires versent ä cbaque deeds une cotisation d'un
franc. L'excödent eventuel, aprfes paiement de l'indemnite fixöe par le
comite, sera versee au fonds de reserve. Tout membre en retard de
quatre cotisations sera invite par le comite ä s'executer dans la quinzaine;
passe le deiai fixe, il sera en cas de non-paiement exclu de la society.
Le societaire exclu pourra recourir ä l'assembl6e generale contre la mesure
qui le frappe. Tout membre exclu de l'association ou demissionnaire ne
pourra y rentrer que jusqu'ä l'äge de 45 ans; il devra se conformer aux
Statuts et operer tous les versements faits pendant le temps qu'a durö
l'exclusion ou la demission. Toutefois, il ne sera pas reclame de mise
d'entr6e. Toute demission doit etre donn6e au comite par ecrit; l'engage-
ment contracte par l'association envers le societaire, cesse dös la date de
la lettre de demission; le societaire est toutefois tenu des'aequitter envers
l'association de toutes ses cotisations arrierees. La demission, ainsi que
l'exclusion entrainent la perte de tout droit ä l'actif de l'association. Les
societaires sont exonerös de toute responsabilite personnelle quant aux
engagements de l'association; les biens de celle-ci räpondent seuls des
engagements contractes en son nom. Les publications de l'association
seront faites seulement par la voix des journaux de la locality (»Jura»,
«Pays», «Peuple», «Abeille»); elles n'auront lieu dans la Feuille officielle
suisse du commerce, que lorsque la loi l'exigera expressöment 11 est
cr66 un fonds de reserve, destine ä assurer la stabilite de la societe et
son avenir, ainsi que le paiement des indemnites et ä subvenir aux cas
impr6vus, resultant d'une 6pid6mie, d'une guerre ou d'autres calamites.
En cas de dissolution de l'association, le fonds de reserve sera versö dans
la caisse d'un ou de plusieurs etablissements de bienfaisance du district.
Les organes de l'association sont: 4° L'assembles generale qui se compose,
de tous les societaires; 2° le comite, compose de sept membres, nommös
par l'assembiee generale pour, un an. Le president, de l'association est en,.t

- W* ÄT

meme temps president du comite. L'assooiation est representee dans se
rapports avec les tiers par le comite, qui a la signature sociale, par l'or-
gane de son president et de son secretaire qui devront signer colleotive-
ment. Le comite est compose de: Ernest Villemin, notaire, de Bressaucourt,
president; Adrien Köhler, avooat, de Porrentruy, vice-president; Paul
Lapaire, employe, de Fontenais, secr6taire-caissler; Joseph Cbalverat,
avocat, de Courrendlin, membre; Joseph Henry, n6gociant, deDampbreux,
membre; Eugene Calame, visiteur aux douanes, du'Loole, membre, et
Joseph Billieux, imprimeur, de Fregiöcourt, membre; tous domioilies A
Porrentruy. ^ -I

Bureau Saanen i m
4. Oktober. Unter der Firma Ziegenzuchtgenossenschaft Saanen

besteht mit Sitz in Saanen eine G eno'ssen"scnaft, zum Zwecke, die
Reinzucbt der Saanenziege zu pflegen und zu beben. Jedes Mitglied
verpflichtet sich, nur reine, weisse, ungehörnte Saaneriziegen zu halten 'und
zu züchten. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Unterzeichnung der
Statuten ohne Entrichtung eines Eintrittsgeldes. Jedes Mitglied zahlt ein
jährliches Unterbaltungsgeld von Fr. 3. Der Austritt aus der Genossenschaft

ist frei, wird jeweilen aber nur auf Ende eines Rechnungsjahres
-gewährt. Wer den Statuten nicht nachlebt, kann aus der Genossenschaft

ausgeschlossen werden, nach einfachem Mebrbeitsbescbluss der
Hauptversammlung, und zwar unter Verlust seines Anteiles am Genossenscbafts-
vermögen. Ein allfälliger Gewinn aus der Genossenscbaftstätigkeit ist auf
Bescbluss der Hauptversammlung unter den Genossenschaftsmitgliedern zu
gleichen Teilen zu verteilen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Hauptversammlung und der Vorstand. Die Hauptversammlung wird durch
Publikation im «Saanenanzeiger» alljährlich ein- oder zweimal, je nach
Bedürfnis, zusammenberufen. Der Vorstand besteht aus Präsident, Sekretär,
gleichzeitig Vizepräsident, und Kassier, gleichzeitig Vizesekretär. Die
Genossenschaft ist durch die verbleibenden Genossenschafter aufzulösen,
wenn die Mitgliederzabi auf drei herabsinkt. Die Genossenschaft wird
vertreten durch den Präsidenten und den Sekretär und führen diese die
rechtsverbindliche Unterschrift in kollektiver Zeichnung. Präsident ist
Samuel Würsten, von Saanen, im Ebnit; Kassier: Adolf von Siebentbai,
von Saanen, in Gstaad; Sekretär: Arthur von Siebentbai, von Saanen, im
Rübeidorf.

5. Oktober. Der Inhaber der Firma Grand-Sport-Magazin Gstaad,
Heinrich Fuhrer in Gstaad bei Saanen, Heinrich Führer, von Innert-
kireben, in Gstaad, ändert seine Firma ab in Fuhrer Bazar Central
Gstaad.

Luzern — Lncerne — Lucerna ü
Antiquitäten, etc. — 4911. 48. Oktober. Die Firma Ls. Woog,

Antiquitäten-, Kunst- und Briefmarkenbandlung, in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 82 vom 6. März 4900, pag. 331), bat ihren Sitz nach Bern verlegt;
die Firma ist in Luzern erloschen.

49. Oktober. Ziegelei Hochdorf A. G. mit Sitz in Hocbdorf (S. H. A. B.
Nr. 442 vom 4 Mai 4909, pag. 793, und dortige Verweisung). An der

^Generalversammlung vom 49. April 4911 wurden die Statuten revidiert,
wodurch jedoch die bereits publizierten Tatsachen keine Aenderung
erfahren haben.

49. Oktober. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr. Kaeslin,
Molkerei Kriens, in Kriens (S. H. A. B. Nr. 203 vom'42. August 4909,
pag. 1405), bat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen.

Inhaber der Firma K. Kaeslin-Burkhart, vorm. Gebr. Kaeslin, Molkerei
Kriens, in Kriens ist Karl Kaeslin-Burkbart, von Beckenried, in Kriens.
Derselbe übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Gebr.
Kaeslin, Molkerei Kriens» auf 4. November 4914. Molkerei im Dorf.

20. Oktober. Käsereigenossenschaft Schufelbühl bei Marbach mit
Sitz in Marbach (S. H. A. B. Nr. 85 vom 6. April 4909, pag. 598). An
der Generalversammlung vom 42. Mai 4914 wurde an Stelle des
zurückgetretenen Fridolin Bucber als Aktuar in den Vorstand gewählt: Peter
Lötscber, Sohn, von und in Marbach.

20. Oktober. Spenglermeister-Verein der Stadt Luzern, Genossenschaft

mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 225 vom 7. September 1909,
pag. 4530). An der ausserordentlichen Generalversammlung vom 49.
September 1914 sind die bisherigen Vorstandsmitglieder, Karl Scbinacher,
Joseph Geissbüsler und Anton Kronenberg zurückgetreten. An deren Stellen
wurden gewählt: Als Präsident: Louis Ochsenhein, von Etziken (Solotburn);
als Aktuar: Charles Furrer, von Kriens, und als Kassier: Bartholomäus
Scboy, von Bisingen (Hobenzollern); alle wohnhaft in Luzern.

Freibnrg — Fribonrg — Priborgo
1 *

Bureau de Fribourq
Meunerie,.etc. — 4914. 21 octobre. Martin Sturny, feu Jacques,

de St-Ours, et Jacques Gutknecbt, feu Samuel, de Cbietres, tous deux
domicilies ä Marly-le-Grand, ont constituö, ä Marly-Ie-Grand, sous la raison
sociale Sturny et Gutknecht, une societe en nom collectif, commences le
4er döcembre 4940.. Meunerie et commerce de farine.

Solotburn — Soleure — Solctta

Bureau Kriegstetten
4941. 20. Oktober. Der Verein unter dem Namen Vereinsmusik

Kriegstetten in Kriegstetten (S. H. A. B. Nr. 216 vom 22. August 4910,
pag. 4493) 'bat in seiner Generalversammlung vom 2 April 4911 an Stelle
des Ferdinand Studer als Aktuar gewählt: Albert Fuchs, Jobanns, von
und in Halten. Derselbe führt.mit dem Präsidenten kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basllea-Citti '

Holzbandlung. — 1941. 49. Oktober. Die Firma Job. Apelbaum
in Basel, Holzbandlung (S. H. A. B. Nr. 128 vom 23. Mai 4914, pag. 824),
ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Elektrische Installationen, etc. — 19. Oktober. Hans
Scbacbenmann-Rubli, von Scbaffbausen, wohnhaft in Basel, und Hans
Walter Rubli, von Murten (Freiburg), wohnhaft in Laufenburg (Aargau),
haben unter der Firma Schachenmann & O in Basel eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche mit dem 4. Juli 4911 begonnen bat Hans
Scbacbenmann-Rubli ist unbeschränkt haftender Gesellschafter; Hans
Walter Rubli ist Kommanditär mit der Summe von zehntausend Franken
(Fr. 40,000). Elektrische Installationen und Unternehmungen. Obere
Rebgasse 28.

Schaffhaused — Sehaffhoise — Sdafftat
4911. 20. Oktober. Der Verein für die Kleinkinderschule in Buch-

thalen mit dem Sitz in Bucbtbalen (S. H. A. B. Nr. 68 vom 22. Februar
.4906, pag. 269, und Nr. 88 vom 5. März 4906, pag. 349) bat an Stelle
des ausgeschiedenen Pfarrer Friedrieb Greminger, dessen Unterschrift
erloschen ist, zum Vorsitzenden des Vorstandes gewählt: Pfarrer Jakob



1779
•c

3Ns 263 24, Oktober Schweizerisches Handelsamtshiatt —
Wipf, von Lohn, In Schaffbausen, welcher für den Verein einzeln die
rechtsverbindliche Unterschrift löbrt.

20. Oktober. Unter dem Namen Pfarrhausbauverein Buchthalen
besteht, mit dem Sitz in Bucbtbalen, ein Verein, welcher den Zweck bat,
die Mittel zum Bau eines Pfarrhauses für die reformierte Kirchgemeinde
Bucbtbalen aufzubringen und den Bau dieses Pfarrhauses durchzuführen.
Die Statuten sind am 19. Oktober 1911 festgestellt worden. Mitglieder des
Vereins sind die derzeitigen Mitglieder desKjrcbenstandesBucbthalen und
diejenigen Personen,' welche sich als Mitglieder heim Vereinspräsidenten
melden und sieb mit Beiträgen von beliebiger Höbe an dem Pfarrhausbau
beteiligen. Der Austritt aus dem Verein steht jedem Mitgliede frei; er
kann jedoch nnr auf das Ende eines Kalenderjahres stattfinden und muss
mindestens ein halbes Jabr vorher dem Präsidenten des Vorstandes schriftlich

angezeigt werden. Die Organe des Vereins sind: a. Die
Vereinsversammlung; b. der Vorstand; c. der Recbnungsrevisor. Der aus dem
Präsidenten und vier Mitgliedern bestehende Vorstand konstituiert sieb
selbst und ernennt seinen Vizepräsidenten, Kassier und Aktuar, wobei
ein und demselben Mitglied mehrere Funktionen übertragen werden
können. Für die Verbindlichkeiten des Vereins baftet ausschliesslich
dessen Vermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen
Vereinsmitglleder ist ausgeschlossen." Die vom Verein ausgehenden Einladungen
und Bekanntmacbungen erfolgen durch mündliche oder schriftliche
Mitteilungen. Das durch den vorhandenen Pfarrhausbaufonds und die diesem
zufliessenden freiwilligen Beiträge, zu denen auch das Kirrbeöopfer von
Buchtbaien, gehört, gebildete Vermögen des Pfarrhausbauvereins fällt hei
Auflösung dieses Vereins an die reformierte Kirchgemeinde Bucbtbalen.
Der Präsident des Vorstandes vertritt den Verein nach aussen nnd führt
für diesen die rechtsverbindliche Unterschrift Präsident des Vorstandes
ist Pfarrer Jacob Wipf, von Lobn, in Schaffhausen.

Granbünden — Grisons — Grigioni
1911. 21. Oktober. Der Verein für freiwillige Armenpflege in Chur

(S. H. A. B. Nr. 321 vom 31. Dezember 1907, pag. 2223, und Hinweisungen)
hat an Stelle von Pfarrer}B.jHartmann als Präsident gewählt: PfarrerPaul
Martig, in Cbur. -

21. Oktober. Die Firma Müller & Boll, Hotel .Excelsior in Arosa
(S. H. Ä. B. Nr. 148 vom 15. Juni 1909, pag. 1066), ist infolge Auflösung
tfer.Kollektivgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven geben über an
die Firma «J. Müller-Oberrauch» in Arosa.

Inhaber der Firma J. Müller-Oberrauch in Arosa ist Jakob Müller-
Oberraucb, von Wil, wohnhaft in Arosa. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Müller & Boll, Hotel Excelsior», in
Arosa. Hotellerie.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Brugg

1911. 20. Oktober. Die von der Firma Geschäftsbfirean J. Weibel
Effingen in""Effingen (S. H. A. B. 1903, pag. 1807) an Jobann Weibel,
Posthalter, erteilte Prokura ist erloschen. T-

Bezirk Zofingen
20. Oktober. Unter der Firma Konsumgenossenschaft Uerkheim nnd

Umgebung hat sich mit dem Sitze in Uerkheim eine Genossenschaft
gebildet, welche die Verbesserung der ökonomischen Lage und die Förderung

der sozialen Wohlfahrt ihrer Mitglieder bezweckt. Die Statuten sind
am 10 September 1911 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird
erworben durch Aufnahmebeschluss des Vorstandes eveotuell der
Generalversammlung, auf Grund einer schriftlichen Beitrittserklärung. Nach
erfolgter Aufnahme ist jedes Mitglied verpflichtet, einen Anteilschein von
Fr. 25 zu übernehmen. Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen
Austritt, der jederzeit durch schriftliche Anzeige beim Vorstand erfolgen
kann, ferner dureb Einstellung der Benützung der Genossenschaftsanstalten,
durch Tod und durch Ausschluss. Vom Geoossenscbafts-Hausbaltungsüber-
sebuss, der sich auf Grundlage der Bilanz und der Betriebsrechnung
ergibt, sollen 25a/c dem Genossenscbaftsvermögen zugeschrieben werden.
Ueher die Verteilung dieser Quote auf die verschiedenen Fonds
entscheidet die Generalversammlung auf Antrag des. Vorstandes, jedoch soll
dem Hauptfonds nicht weniger als die Hälfte der Quote zugeschrieben
werden; 75 % den Mitgliedern nacb Massgabe ihrer Bezüge rückvergütet
werden. Macht indessen der dem Genossenscbaftsvermögen zuzuschreibende
Teil des Ueberscbüsses weniger als 1% der gesamten Bezüge der
Mitglieder aus, so ist er auf diesen Betrag zu erhöben. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft baftet nur deren Vermögen. Die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft

sind : Die Generalversammlung, der Vorstand, die Betriebskmomission
und die Recbnungsprüfungskommission. Der aus 5—9 Mitgliedern
bestehende Vorstand vertritt die Genossenschaft nacb aussen. Zur Führung
der rechtsverbindlichen Unterschrift bezeichnet der Vorstand aus seiner

'Mitte drei Mitglieder. Er kann biezu ausserdem auch Angestellte der
Genossenschaft bevollmächtigen. Die Unterschrift ist rechtsverbindlich, wenn
je zwei der dazu bestimmten Personen kollektiv zeichnen. Der Vorstand
besteht aus folgenden Personen: Präsident ist Albert Hürzeler, Schreiner,
von Uerkheim; Vizepräsident ist Ernst Basler, von Uerkheim; Sekretär ist
Alfred Zwablen, von Matten b. Interlaken (Kt. Bern); Kassier ist Karl
Hürzeler, Matirer, von Uerkheim; Beisitzer ist Arnold Bäni, Samuels, von
Uerkheim; alle in Uerkheim. Von denselben sind zur Führung der
rechtsverbindlichen Unterschrift in obgenaontem Sinne bezeichnet worden: Der
Präsident, der Sekretär und der Kassier.

Strickwaren, etc. — 20. Oktober. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma Geschwister Welti, Tapisserie, Broderie und Strickwaren, in
Aarburg (S. H. A. B. 1893, pag. 350), bat sich aufgelöst. Die Firma ist
naob beendigter Liquidation erloschen.

Badwirtscbaft. — 20. Oktober. Die Firma Johanna LuiseFrick-
Bertsehinger, Gasthof z. Bad Lauterbacb, in Oftringen (S. H. A. B. 1907,
pag. 1668), ist infolge Verkaufs des Geschäftes und Wegzuges der Inhaberin
erloschen.

Iknrgan — Thnrgovie — Tkurgovla
Landw. Maschinen,' etc. — 1911. 17. Oktober. Die Firma

Oswald Thomer, Handel mit landwirtschaftlichen Masobinen und Geräten,
in Weinfelden (S. H. A B. Nr. 36 vom 30. Januar 1904, pag. 142, und
Nr. 298 vom 5. Dezember 1907, pag. 2059), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

18. Oktober. ObstTerwertnngsgenossensehaft Horn in Horn (S. H. A. B.
Nr. 211 vom 16. August 1910, pag. 1467). An Stelle des ausgetretenen''
Martin Marty ist in den Verwaltungsrat als Aktuar gewählt worden: Arthur
Bourry, von St Gallen, in Horn. Egon Sulzberger ist als Geschäftsführer'
zurückgetreten, verbleibt jedoob im Verwaltungsrat; an seine Stelle ist als
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Geschäftsführer gewählt worden: Karl Josef Federer, von Berneck, in
Tübacb. Namens der Genossenschaft führen die rechtsverbindliche.Unter¬
schrift der Präsident mit dem Aktuar und dem Kassier durch kollektive
Zeichnung zu zweien und der Geschäftsführer durch Einzelzeicbnung.

18. Oktober. Emil Rutz, von Mosnang, in Nenkircb-Egnach, und Victor
Sand, von und in St. Gallen, haben.unter der Firma SchifflistickereiNeukirch

Butz & O in Neukircb-Egnacb eine- Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 15 Oktober 1911 ihren Anfang nahm. Emil Rutz ist
unbeschränkt haftender Gesellschafter; Victor Sand ist Kommanditär mit
dem Betrage von zehntausend Franken (Fr; 10,000). Die Firma erteilt
Prokura an den Kommanditär Victor Sand. Stickereifabrikation.

Käserei. — 18. Oktober. Die Firma' Johann Jud, Käserei, in
Hatswil-Hefenbofen (S. H. A. B. Nr. Hl vom 6. August 1883, pag. 878,
und Nr. 104 vom 1. Mai 1891, pag. 4-26), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
und Wegzuges des Inhabers.erloschen.

Mehlhandlung, etc. — 19. Oktober. Die Firma Jakob Ackermann,

MeblbaDdlung und Landwirtschaft, in Auenbofen-Hefenbofen
(S. H. A. B. Nr. 162 vom 15. Juni 1896, pag. 674), wird infolge Aufgabe
der Meblhandlung im Handelsregister gelöscht.

19. Oktober. Unter der Firma Elektra-Genossenscbaft Kesswil mit
Sitz in Kesswil, besteht seit 10. September 1911 eine Genossenschaft,
welche die Erstellung und den Betrieb einer elektrischen Anlage, bezw.
des Zuleitungs- und Verteilungsnetzes zur Abgabe von elektrischer Energie
für Licht und Kraft in der Gemeinde Kesswil zum Zwecke hat. Ihre Dauer
ist unbestimmt. Die zur Erstelluog der gesamten Anlage erforderlichen
Geldmittel werden durch ein Anleiben beschafft, das durch den jeweiligen
Ueberscbuss der Jahresrecbnuug zu amortisieren ist Als Mitglieder können
in der Regel nur Gebäudeeigentümer aufgenommen werden. Der Eintritt
ist bedingt durch Unterzeichnung der Statuten,'womit zugleich die
Verpflichtung überhunden wird, elektrische Energie für Licht oder Kraft
einzuführen. Neueintretende Mitglieder baben eine Eintrittsgebübr zu
entrichten, deren Höbe die Kommission festsetzt. Kann ein Mitglied mit der
Eintrittsgebübr sich nicht einverstanden erklären, so steht ihm das Rekursrecht

an die Generalversammlung zu. Es wird auch Strom an Nicbtmit-
glieder (Abonnenten) abgegeben. Nach Verfluss von 15 Jahren steht jedem
Mitgliede der Austritt frei, jedoch nur auf Scbluss eines Rechnungsjahres
nach vorausgegangener dreimonatlicher Kündigung. Genossenschafter,
welche ihren finanziellen Verpflichtungen gegenüber der Genossenschaft
nicht nachkommen und die Bestimmungen der Statuten und des Regulativs
nicht befolgen, können von der Kommission ausgeschlossen werden; es
steht ihnen jedoch das Rekursrecht an die Generalversammlung offen. Mit
dem Austritt oder Ausschluss verliert das betreffende Mitglied jeden
Anspruch auf ein allfällig vorhandenes Vermögen, haltet jedoch noch für die
Verbindlichkeiten im Sinne der zutreffenden Paragraphen des Obligationen-
rechts. Ausgetretene Genossenschafter dürfen nicht als Abonnenten
aufgenommen werden. Bei. Handäoderung ist der Nachfolger im Liegen-
sebaftsbesitze verpflichtet, der Genossenschaft als Mitglied beizutreten.
Für diese, sowie hei Handäoderungeo, die erbrecbtlicben Charakter haben,
ist die Eintrittsgebühr für den neuen Besitzer erlassen. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften idie Mitglieder persönlich und
solidarisch. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch die

'Prösse und die Mitteilungen durch Karten. Die Organe der Genossenschaft
Sind: Die Generalversammlung, eine Kommission von 5 Mitgliedern und
die Recbnnngsrevisoren. Die Kommission vertritt die Genossenschaft nach
aussen; namens derselben führt der Präsident, der Vizepräsident, der
Aktuar und der Kassier die rechtsverbindliche Unterschrift durch kollektive

Zeichnung je zu zweien. Der Kommission (Vorstand) gehören an:
AugustRotb-Nägeli, Präsident; AlbertSchlaginbaufen-Huber, Vizepräsident,
beide von Kesswil; Wilhelm Eberle, von Bürglen, Aktuar; Max Roth-
Münch, Kassier, und Jobannes Künzler-Henauer, Beisitzer; beide von und
sämtliche in Kesswil.

Metzgerei und Wirtschaft. —'20. Oktober. Inhaber der Firma
Alfred Oetili in Bussnang ist Alfred Oettli, von Hünikon-Bissegg, in
Bussnang. Metzgerei und Wirtschaft.

Bau geschält. — 20. Oktober. Inhaberin der Firma C. Biva in
Kreuzlingen ist Carolioa Riva, geb. Bortolametti, von Angera (italienische
Provinz Como), in KreuzlingeD, 'welche mit ihrem Ehemann in
Gütertrennung lebt. Baugescbäft. Die Firmainbaberin erteilt Prokura an den
Ehemann Peter Riva, von Angera (Italien), in Kreuzlingen.

21. Oktober. Unter der Firma Elektra Salmsach besteht mit Sitz in
-Salmsacb und unbeschränkter Dauer eine G e n os se n s c h a f t. Zweck

derselben ist die Erstellung einer elektrischen Anlage, bezw. des
Zuleitungs- und VerteiluDgsnetzes zur Abgabe von elektrischer Energie für
Licht und Kraft Die Statuten datieren vom 22. Dezember 1910. Die zur
Erstellung der gesamten Anlage.erforderlichen Geldmittel werden durch
ein Anleiben beschafft, das durch vorzunehmende jährliche Amortisation
nacb jeweiligem Beschlüsse der Korporationsversammlung zu tilgen ist
Mitglied ist, wer bei der Gründung beigetreten ist und die Statuten
unterzeichnet bat, womit die Verpflichtung verbunden ist,..elektrische Energie
für Licht oder Kraft zu bezieben. Neueintretende Mitglieder baben sich
schriftlich bei' der Kommission anzumelden.. Mit der Aufnahme baben
dieselben eine Eintrittsgebübr zu entrichten, deren Höbe die Kommission
bestimmt. Ebenso ist der. anfängliche Einheitspreis für die Kilowattstunde

für die gleiche Zeitdauer zu bezahlen. .Für den Austritt, sowie für
alle in den Statuten nicht normierten Fälle gelten die Bestimmungen des
Titels 27 des Schweizerischen Obligationenrecbts. Mitglieder, die ihren
finanziellen Verpflichtungen gegenüber der Korporation nicht ordnungsgemäss

nachkommen uod die Bestimmungen des Regulativs nicht befolgen,
können von der Kommission ausgeschlossen werden. Es ist denselben
jedoch das Rekursrecht an die Korporationsversammlung zugesichert. Mit
dem Austritt oder Ausschluss verliert das betreffende Mitglied jeden
Anspruch auf ein allfällig vorhandenes Korporationsvermögen. Die elektrische
Energie wird an die Korporationsmitglieder wie an Drittpersonen
(Abonnenten) zu gleichen Preisen, laut bezüglichem Regulativ, abgegeben unter
Haftbarkeit der Hauseigentümer. Für die Verbindlichkeiten der Korporation
haften die Mitglieder solidarisch. Die Bekanntmacbungen erfolgen durch
die Presse und die Mitteilungen durch den Weibel. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Geoossenscbaftsversammlung, die aus 5 Mitgliedern
bestehende Kommission und die Recbnungsrevisoren. Die rechtsverbindliche

Unterschrift namens der Genossenschaft führt der Präsident oder der
Vizepräsident mit dem Aktuar oder dem Kassier durch kollektive Zeioh-
nnng zu zweien. Die Kommission (Vorstand) besteht aus: Heinrich Jaeger,
von Mels, Präsident; Andreas Beuscb, von Buchs (Rbeintal), Vizepräsident;

Jean Fischer, von Romansborn, Aktuar; Jean Meier, von Oberurdorf^
Kassler, .und Jean Friedriob, von Bürglen, Beisitzer; alle wohnhaft in
Salmsaob. ' jj .a * « ". ^ f|fS
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Käserei, etc. — 21. Oktober. Inhaber der Firma Alfred Uetz in
Hatstt.il, Gemeinde; Hefenbofönj'fist Alfred' Uetz, Vbtf SbmiäWaldl(Kt.
Bern), in Hatswib-Käserei und Schweinemast.
r! ' " f. ,T, ti(

oTessia — Tessta — Ticite
cvliü9»!.., ^itff * " Vfficw di-Locarno'

Hötel '—4911. 21 ottobre.' Arnoldo Somazzi, di Giuseppe, da
Barbengo, domiciliatoa Brissago,"'e Giovanni Riganti, lu Pio,' di JBodio presso
YAfOse, doniiciliato in'Brissago, bänno costituito, a datare dal l°.marzo
1910, unA societA in nome collettivö, sottoUa ragione sociale Somazsite
RigaBti,' con sede in Brissago. Conduttori del Grand Hötel Brissago.
«im •»*• • *s. •• ''/ ; )•> ic
nh?«i:> v,t. ' iWaadt — Yaii — Yaii

Vi-"' .0 - 1 ,4,1,Bureau de Lausanne

' j.4911. 20 octobre. Sous la denomination de Societe Yaudoise des Mar-
elands'de Cycles,'il s'est fond6, par Statuts adoptds en assemblde gdndrale du
48'juiii 1911, une associ äti ö n,' conlörme ä Tart.u''27 du C. 0., qui'a
pour but de grouper les ndgociants ci-dessus pour la ddfense de leurs
intdrdts. Le slöge est ä Lausa'nne. Peut faire partie de'la socidtd:
arTout marcband ou mdcanioien en -cycles qui possöde un magasin ou
atelier au rez-de-ebaussee et qui s'en occupe principalement; b. tout
marcband s'occupant de la vente et reparation & titre accessoire. Lesdemandes
d'admissions doivent dtre faites par eorit et seront soumises ä l'assemblde
generale. Tout membre ddsirant quitter la socidtd devra demander sa
ddmission par lettre apres s'ötre mis en rögle avec la caisse. Les finances
de la socidte.se composent du droit d'entrde fixd ä fr. 3 et des cotisations
qui seront fixdes annuellement par l'assemblde gdndrale. Les convocations
aux assemblies se font par la voie du journal officio!. La socidtd n'est
engagde que jusqu'A concurrence de son avoir, les socidtaires dtant
exondrds de toute responsabilitd personnelle. La socidtd est administrde
par un comitd de sept membres: 1 president, 1 vice-president, 1 secretaire,

4 vice-secrdtaire, 1 oaissier et 2 membres adjoints. |La socidtd'est
valablement reprdsentde et engagde vis-ä-vis des tiers par la signature
collective du president et du secretaire ou du caissier. Le comite est
compose dePaul Musy, president; Cbarles Calame, secretaire; ces deux
A Yverdon; Henri Cberpit, A Nyon, vice-president; Georges Lux, ä.Lau¬
sanne, caissier; Ulysse Jordan, AjMdzidres, vice-secretaire; Jean Terrier,
A Lausanne, et Albert Buchet, A.Morges; ces deüx derniers membres
adjoints.

29 octobre. Dans sa sdance du 27 mai 1911, le comite de la societe
Le Foyer, Institution Suisse pour aveugles faibles d'esprit, ayant son
judge A Lausanne (F. o. s. du c.; des, 23 octobre 4899, 34 octobre 1908,
23 fövrier et 3 decembre .1910), a dösignö en qualite.de president de ;la
Socidtd : Eugdne Bally, A Berne, en. remplacement du Dr. Auguste Dufoür.

20 octobre. Sous le nom de Syndicat d'elevage du cheval de
Lausanne et environs, il 'a dtd fondd, par Statuts adoptes le.29 mai 1910,
tine association, "ayant son sidge ä Lausanne, et qui deploie son
"activitd dans la contrde de Lausanne et les districts volsins. Sa durde est
Jlliiriitee.'"Le syndicat a pour'but de produire un cbeval de trait dtoBd et
bien 'allant, type du cbeval d'artillerie ou postier, propre au .service de
I'agriciilture, soit cbeval renfored, prös de terre, avec du temperament
OA eberebera A atteindre le but poursuivi par les moyens suivants:
a. Utilisation des etalpns fdddraux et, dventuellement, acbat d'dtalons
approprids; b. selection des juments appartenant aux socidtaires, c'est-A-

|düre'"cboix des juments aptes A produire le type ddsird; c. achat de
juments et poulicbes appro prides qui seraient remises aux socidtaires;
'd.! apposition de la marque du syndicat aux juments poulinidres et A leurs
produits; e. bonne tenue d'un registre genealogique; f. dventuellement

'dtäblissement, par location ou achat, de päturages ponr les juments
suitees et pour les poulains; g. l'dducation des dleveurs, surtout en ce
qui concerns les soins A doniner aux cbevaux et le dressage de ceux-ci,
an mo'yen de conferences et causeries, lörs des assembldes gdndrales. Le
Syndicat pourra en outre organiser des concours, des marebds et participer
A des rdunions de ce genre. Sont membres du syndicat, les propridtaires

ide cbeyaux ou amateurs, en possession de leurs droits civiques, qui se
aont annoneds .auprds du cemitd, qui ont adberd aux statnts par l'apposi-
tion de leur signature, et qui ont payd leur finance d'entrde de cinq
.francs. La qualitd de socidtaire se perd: a. Par la mort (toutefois l'un
.-des enfants pourra bdndficier du.droit de socidtaire,sur pröavismotive du

.<iomitö); b. la perte des droits civiqnes; c. 1'exclusiori, qui1 doit dtre pro-
aoncde par l'assemblde gdndrale sur prdavis du: comitd; d. la ddmission
volontaire. CeJle-ci n'est valable que si eile est remise au comitd, au
moins trois mois avant la clöture de l'exercice annuel; eile ne deploie

1' ses eBets qu'aprds le rdglement des comptes. Les membres ddmission-
naires ou exclus perdent tout droit A l'avoir de l'association. Les socidtaires

sont tenus de verser A la caisse la finance d'entrde, ainsi que la
rcotisation annuelle qui sera fixde cbaque annde par l'assemblde gdndrale
'äu moment lie la passation des comptes. L'assemblde gdndrale est con-

"'vbqude par le comitd;:eile doit dtre convoqnde cbaque fois que les besoins
^ de l'association l'exigent et dans tous les cas une fois par an. Les
socid¬taires sont exondrds de toute responsabilitd personnelle qnant aux engagements

de l'association; la garantie est limitde A l'avoir du syndicat. La
.'socidtd est administrde par un comitd de cinq A sept membres qui sont
I'dlus pour la durde de trois ans par l'assemblde gdndrale; ils sont rddli-
gibles. Le prdsident ou le vice-prdsident a, conjointement avec le secrd-

a'taire ou un autre membre du comitd, la signature sociale. Le comitd est
composd de: Henri Massip, vdtdrinaire, A Lausanne, prdsident; Emile

,fiGavillet, dconoine, Al'Asile de Cery, Prilly, vice-prdsident; Andrd Serment,
"ddputd, au Mont, secrdtaire-caissier; Francois Dubauloz, ddputd,'A Sullens;
Francois Porta, A Yillette; Louis Martin, A Froideville, et Henri(Bussy, A

'^Crissier; ces 'quatre derniers membres. ' i,n^ Banque d'o bligations A prime,' etc. — 20 octobre. La
..socidtd en commandite Steiner At Cie., banque d'obligations A prime et

assurances, A'Lausanne (F. o. s. du c. du 16 fdvrier 1911),1 confdre
procuration A Alice, tide "Weber, 'fetiime de Paul Steiner, de ' Dürrenäscb

^'(Argbyie), domicilide A Lausanne. 1 "" •' " 1,1

Porceiaines, faiences, etc. — 20 octobre. JÜa raison Paul
n, Tripet, porceiaines, faiences et verrerie, A Renens'(F.'.o.'ti. 'du c. (tiu
üJL" juin 1908), est radide d'office ensuite de la faillite du titülaire. 4

Horticulture. —/21 octobre.-Le chef de,la .maison Jules Wenk,
AfLausanne, est Jules Wenk^de Butscbwil (St-Galli. idomicilib^A Jiausanne.

•bHorticulteur. Montagibert. _
•, •. r ,j "or

vol) I"' 1 '
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21 octobre. Sous'le nom 'de Societe de Chant et'Musique

pour

-11. i. _
nir, il ^st^fotidd .une'so'ci dt'd qui a'son sidge'A^Isdrab les et
but de^cultiveti'lä'inusiqüe; La durde bePla socidtd estillimitde.' Les,

Statuts portent la date du 6 jauvier 1911. Est membre de la socidtd toute
personpe qui, partlsa signature apposde au bas des Statuts, adbdre aux
articles et paie une finance d'entrde fixde par le comitd. La. cotisation
annuelle est de deux francs quarante centimes (fr. 2. 40). La qualitd de
membre se perd par ddeds, par ddmission ou par,exclusion. .Dans ces
deux derniers cas, le membre de la socidtd est tenu pour la part de
dette, existant au jour de la sortie. 11 aura encore A payer A la socidtd
un dommage intdrdt de cinquante francs (fr. 50), s'il n'a pas cinquatite
ans, et de cent francs (fr. 100), s'il fait partie d'une autre socidtd de
musique. Les publications de la socidtd sont faites aux crides publiques
d'Isdrables et dans le «Bulletin officiel du Yälais». Les .organes de la
socidtd sont: L'assemblde gdndrale des meebbres de la Socidtd et tin comitd
de cinq membres. La socidtd est engagde ldgalement par la signature
collective du prdsident et du secrdtaire du comitd. Le prdsident estjEmile
Gillioz, et le secrdtaire: Micbel Monnet; tous A Jsdrables. 'u

vi. .it
Genf — Gendve — Glnevra

Modes, etc. —1914. 20 octobre. La maison L. Yeresoff, modes,
lingeries et mercerie, ÄA Plainpalais (F. o. s. du c. du 18'mal11899,
page 664), est radide ensuite deVrenonciation de la titulaire.

20 octobre. La socidtd dite The Queen Victoria Jubilee Fund Association,

ayant son sidge A Gendve (F. o. s. du c. du 14 ddcembre 4908,
page 2122), a renouveld son comitd comme suit: Emmatiuel Bourgeois,
consul britannique, A Gendve; Harold-Edward Boultoti, A Plainpalais;
Georges-Herbert Morison, aiix Eaux-Yives; William-Henry Dixoti, A Gendve,
et Madame Bertba-G. Stabl, A Cbdtie-Bougeries. La socidtd est valablement
engagde par la signature de deux des membres du comitd. J'

20 octobre. Par jugement en date du 7 octobre 4911, le tribunalfde
premidre instance de Gendve a ddclard en dtat de faillite: L'association
dite Socidtd romande d'Editions sooialistes, ayant son sidge A Gendve
(F. o. s. du c. du 21 aoüt 1911, page 1410). Cette raison est en consd-
quence radide d'office. >q

II. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale
v -

,[ Streichungen — Radiations — Cancellazioni

Luzern — Lacerse — Lacena
1911. 21. Oktober. Amtliche Löschung infolge Ablebens:
Karl Harter, Bankabwart in Luzern (S. H. A. B. Nr. 5 vom 18. Januar

188$"pag. 36). ' 1 ti .t

.af.-v/'. • ü'l • :u-r M l -sii :i4 oib'
Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Snrun föderal de la propridtdjntellectuelle — Officio fede'raie della propnetä inteHettuali

Marken — Marques — Marche
Eintragungen —^Enregistrements — Iscrizioni

Ufr. 30I25. — 17. Oktober 1911, 8 Uhr.

„Luterma" G. m. b. H.,> Fabrikation und Handel,
Lübeck (Deutschland).

Beisegeräte, Waren ans Holz, Signal- und Montroll-
" apparate, Möbel." 1 c; ^ ,,0h "

Luterma
• -»otnJTr. 30126. —17. Oktober 1911, 6 Uhr.

Alliance Horlogbre A., Handel,
Biel (Schweiz).

''

Uhren, Uhrenbestandteile, Eltuis, Terpacfennirenu 0..y t. •Ti:"nnd Reklamen.

alliance horlogere
'BTr. 30127. — 19. Oktober 1911, 6 Uhr.

i Ernst Bechstein^Fabrikation,
Wüstenbrand i. Sa. (Deutschland). 1

Fleischkonserven, diätetische Nähr- nnd Kräftigungsmittel,
alkoholhaltige Flüssigkeiten für medizinische
Zwecke, pharmazeutische Spezialitäten.

f> >' id

• tr\ -".IIA
v "jr.^ .-i-'n^vCK'' ; •• ' >U

ie* -t- r—-rr—. :———
Ufr. 30128. — 19. Oktober 1911,*i8 Uhr. q

; :.6,.Zimmerli, Fabrikation;
znn\ i-ifl rj, .Aarburg (Schweiz). ;t a h jjindtcÄ
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- 7. .Vf-modT btaweO
.•Tii ,(n .ur.q ti-'The Uxygenator G*, fabrication,- ni
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IT0 30130. — 19 octobre 1911, 4 h. 1

R.iSohneider-Wisard ^commerce,
k~" -- - * -. ^ä,ljw1 (Suisse).- wfl ci 05» e'\
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(Transmission et extension d'emploi du n° 21181 de A. Perret-Gentil
,«#? «ri. ^-ij, j ä St-Blaise.) ~
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JT0 30131. — 20 octobre 1911, 8 h. ^
m.t& Veuve J.^Bourgeois et fils, fabrication, ,fr.(
-vi «•. q? Damprichard (PYance).

Montres, bsites de montres, parties de boites de montres
et 6tuis.
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BRONZE V.B.F.
MARQUE D&POS&E
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Jfr. 30132. — 16. Oktober 1911, 8 Uhr.

H/Moepsdorff-Scherer, Nachfolger 3 von H. A. Scheper ?«?
10

7fj|f '.i" ;fjrf-)a. - d. Sihl, -,Fabnkatipn, und Handalj dfion' rtrf, d^ii
.t'i .in ol Zfirlch (Schweiz).'- - "'>
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(Uebertragung von Nr. 25081 der Firma Moersdorff & fuller, ^
-* v - v1 NacbL v.' H.^A. Soberer a. d. SihL^ /. -
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Nr. 21645. — Vislno A C0, Romanshorn.' —'Am 21: Oktober 1911 auf
Ansuchen der Eigentümer gelöscht —•'S'SO.-S -«T f'CÄ^-•!. ijc-«i ; s ri - j jny

Tableau des operations d'achat, de fönte et d'essai de dfehets d'or et d'argent faites pendant le;3e trimestre de Tannde 1911

Arrondlssement« ^
Z! E-Ofc,i - o;t t: t

B
9
'S CI Ii

Operations
• (bordereaux rentrÄs)

Julllet AoÜt Septembre TOTAL
3° trimestre

1910

Dechets nolietes (valenr payAe) • 'J ' -* fi
- ?on

Juillet AoQt Septembre
i i

TOTAL
3« trimestre"'

19 tO

A'ti -- 7, j
1. Bienne
2. La Chaux-de-Fonds : -.

ff 3. DelAmont ." E. •' .; -

-4: Fleurier t.
: 5. Genöre
;. 6. Oranges (Soleure)

7. Le Locle
8. Neuch&tel. -.

' 9. Le Noirmont
10. Porrentrny

- 11. St-Imier 1

|[12. Schafihouse
13. Tramelan

'. S hj- - * i • *
3« tnmeatre 1911

Ct AS "
i

3» trimestre 1910

^Difference en faveur du 3® trimestre 1911
" —Difference en faveur du 3« trimestre 1910

\ • ¥ ' i - A v," • %'

Berne, le 23 octobre 1911.

7

28
8
8

11
8

18
7
4
1
6
8

210
785

26
20

349
22

138
,-20.

26
50
51
98
53

204
666

16
22

321
21

" 96
28
35
49
68

110
47

221
736
,36
26

306
' 25
123
23
26
52
63

106
'

48

92
92

1,848
1,947

1,682

1,765
1,791
1,685

106
99

635
2,187

78
68

.976
68

356
1

71
87

151
182
814
148

5,321
5,397

' 76

644
2,307

81
76

881
60

388
116

76
124

•rl98
309

' 138

Fr.

63,184
317,687

6,015
- 6,568
557,353

2,049
171,429

3,169
48,149

4,069
32,569

108,886
2,371

5,397
r ~ *

1,825,402
1,247,029

'V— PJ

i
78,378 60

Fr.
69,711

331,152
4,927,
6,960

464,923
5,149

110,608
n 6,683

34,020
4,954

19,243
90,639

3,100

1,152,074

1,282,929

180,854 25

36,307
318,008

7,875
4,741

446,929
'3,882

191,621
3,200

52,989
4,495

17,210
83,609' 2,500

1,173,373
1,108,716

64,656

50

50

Fr.
169,203
»66,747

18,817
20,270

1,469,207
11,080

473,659
13,052

135,159
13,519
69,023

283,135
7,973

3,650,850
3,638,674

12,175 85

' Fr.
156,682
935,466

22,301
22,936

1,363,789
7,422

515,717
23,260

124,691
10,808

122,406
325,599

7,644

3,638,674

Bureau federal des matteres d'or et d'araent.
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.Nichtamtlicher Teil — Partie non ofOcielle ^ t »TJ-!f \ rr {
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1' Der heutige Stand der Kautschukproduktion
Die Oktobernummer des «Tropenpflanze, Organ des KoloniaLWirt-

-schaltlicben Komitees, Berlin, bringt an erster Stelle einen grösseren Aufsatz

von Edgar Warburg, in London, über die «II. Internationale
Kautschukausstellung London 1911$, in welchem die Ausstellung in allen ihren
Teilen eingehend gewürdigt und besonders auch der beutige Stand der

.Produktion des «wilden$ Kautschuks und der Kautsohuk-Plantagenkulturen
sämtlicher Länder ausführlich beleuchtet wird. Wir entnehmen dem Artikel
folgende Ausführungen:

Für die Bedeutung, die der Kautschuk gewonnen hat, sind vor allem
massgebend gewesen: 1) Der Aufschwung des Plan'tagenbaues,
besonders in den englischen Kolonien, in Ceylon und auf der
Malaiischen Halbinsel, für die sieb in den letzten Jabren hunderte
von Kautschuk bauenden Gesellschaften gebildet haben und deren Ausfuhr
an Plantagenkautscbuk in fünf Jabren von */< Million jß auf etwa 6

Millionen fß, also um das 24fache gestiegen ist; 2) die in den'letzten Jahren
besonders stark angewachsene Automohilindustrie.

„ So konnte die 2. Kautschukausstellung, die vom 24. Juni bis zum
14. Juli 1911 in der Royal Agricultural Hall in London stattfand, ein ganz
anderes (Aussehen als ihre Vorgängerin erhalten. Schon an Umfang .vvar
sie dieser weit überlegen. Alle bedeutenderen Kautschuk produzierenden
Länder waren vertreten, manche, wie Brasilien, England und vor allem
Holland in einer grossartigen, umfassenden Weise. Auch Deutschland bat' feich an'üder 'Ausstell ung beteiligt '

Die Beteiligung aller in Betracht kommenden Länder ermöglichte einen
ausgezeichneten Ueherblick über den Fortschritt 'der Kautscbukkultur in
den letzten Jahren. Nicht nur zeigte es sichj wie bedeutend, die P la n -
tagenkultur gerade in der letzten Zeit zugenommen hat, so dass der

iErtrag an'«wildem» Kautschuk bald überflügelt sein wird, sondern auch,
dass unsere Erfahrungen bezüglich der Anpflanzung des Kautschuks, seiner
Gewinnung, Aufbereitung ("und Verwertung gewachsen, wie manohes, Was
damals nur Hoffnung war, jötzt in Wirklichkeit umgesetzt ist, 'und wie
in allen Fragen eine viel grössere Klarheit als damals besteht. ' 1 b

Brasilien ist heute noch das bedeutendste .Kautschukland. Noch immer
deckt es hei seinem unerhörten,Waldreichtum ungefähr die Hälfte d^s
Bedarfs auf dem Weltmarkte. Und ,da es einen grossen Schatz an noch
'nicht aufgeschlossenen,' von den Kautsehuksammlern nicht besuchten Wald-
gebieten besitzt, würde es'seinen ersten Rang für die nächste Zeit
aufrechtzuerhalten vermögen," wenn nicht einerseits die Zahl der Kautschuk-
sai^lelr^itie'hegrehzte und anderseits die Gestehungskosten des Kautsohuks
sehr hohe IftärbTi1, wöZu1 noch kommt, däss^dieRegierung einen sehr hohen
Ausfuhrzoll erhebt, .dprj^iö jKosten natürlich sehr, verteuert und der rationell
betriebenen, von den Regierungen; .unterstützten ^lantagenkulturj in d^n '

indischen Gebieten die-.,Konkurrenzwsebr0 erleichtert. Schorn ..den letzten t

Jahren scheint der Kautscbukexport Brasiliens seinen Höbepunkt erreicht
zu haben; denn'die Entwicklung zeigt einen auffallenden Stillstand.1 Das
beweist, am besten folgende Tabelle, die den Export der letzten sechs
Jahre veranschaulicht. Brasilien führte aus:

i.
Im Jahre 1905 t. 34,390 tons

1906
1907
1908
1909
1910

11911

34,700
37,370
38,205
38,985
38,215
37,000

.nÜUOi.

-

^ "sl
!..rf

' I

(schätzungsweise) r.
So ist wahrscheinlich, dass Brasilien schon in wenigen Jahren überholt

ist; denn nach einer Schätzung wird die Malaiische Halbinsel allein
im Jahre 1916 70,000 tons Kulturkautschuk hervorbringen, während ganz
Englisch- und Holländisch-Indien zusammen dann eine Ernte von 109,000
tons haben sollen. Jedenfalls aber steht Brasilien augenblicklich noch an

'der Spitze. J w, -j- • t
Neben Brasilien verschwanden die übrigen südamerikanischen Kaut-

scbuklieferanten, die sich an der Ausstellung beteiligt hatten, vollständig.
Als der zweite grosse Lieferant von fast ausschliesslich «wildem»

Kautschuk ist vorläufig noch der belgische Kongo zu betrachten. Allerdings

nur vorläufig! Denn seit .etwa sechs Jabren hat man ernstlich damit
'begonnen, grosse Flächen mit Kautschukhäumen zu bepflanzen, und so
wird hier der Kulturkautscbuk den «wilden» vielleicht mit der Zeit
überholen. Jedenfalls aber ist bis jetzt noch der Kongostäat mit seinen riesigen
Waldungen, denen nur'die Urwälder des Amazonas gleichkommen, als ein
Land des «wilden» Kautschuks zu rechnen. i >fr
' 'Unter den übrigen" afrikanischen Ländern, die hauptsächlich für wilden
Kautschuk in Beträcht kommen,'1 haben von Ostafrika 'Ahessinien,
Br i t i s c b - 0 s t a f r i k a - und Uganda, von' Westafrika « die G old-

Jl^üste ausgestellt. 9l 1 - s ' ii * t j "
1

B r i t is c b-0 s t a f r i k a stellte ausser dein Kautschuk der
Einheimischen'Arten auch Plaiitagenkautschuk von Manihot Glaziovii aus.

Die Goldküste' war noch vor zehn1 Jabren die wichtigste kaut-
schukliefernde Kolonie Englands. Erst als die' Bedeutung Südasiens für
den Kautschukhau erkannt wurde} 'inusste 'es auf diese Rolle endgültig
verzichten. Und nicht nur in hezug auf Produktionsmenge wurde es von
Ceylon und der Malaiischen Halbinsel weit übertreffen, sondern auch an
Qualität des Kautschuks. Im Jahre 1910 hat die Goldküste etwa 1500 tons
im Werte von 358,875 jß exportiert, ist allerdings damit weit im
Rückstände .gegen ein Jahr wie 1899, in welchem 2500 tons im Werte von
555,731 & ausgeführt wurden. \Zu. den Produzenten von wildem Kautschuk muss auch Fr an kr e i cb
gezählt werden. Denn nw in Cochincbina ist die Kautschukkultur^ernst-

A — ; '
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baft in Angriff, genbmtnen .worden, während die afrikanischen Kolonien,
abgesehen von dem etwjis vorgeschritteneren Madagaskar, in dieser
Beziehung noch völlig in den Anfängen sind. Der wilde Kautschuk wird hier
wie in allen tropischen Gebieten Afrikas vor allem von Landolpbia-Arten
gewonnen. Der Export von Lianeokautschuk aus Französisch-Westafrika
z. B. betrug: 4895 4275 tons, 4905 3618 tons, 494 0 4652 tons.

Während das Anzapfen wilder Kautscbukbäume schon seit langen
Jahren seine Bedeutung besitzt und bis vor kurzem der Kautschukindustrie
das einzige Material lieferte, ist der Kulturkautscbuk, der von in
Plantagen gepflanzten Kautscbukbäumen gewonnen wird, sebr viel jüngeren
Datums und bat seine bedeutende und immer mehr wachsende Stellung
im Welthandel erst seit noch nicht zehn -Jabren'erlangt. Erst als die
Engländer in' "ihren oslasiatiscben Kolonien in grösszügiger Weise Hevea-
Plantagen' anzulegen^ begannen, konnte von einer (Konkurrenz mit dem
cwilden» Kautschuk die^Bede sein. Und in dieser Konkurrenz bat der
Kulturkautscbuk alle Aussiebt zu siegen. / "J *

Die Kautscbukausfubr ans Ceylon ist: erst ln^den letzten sechs
Jahren zu ihrer jetzigen Bedeutung gestiegen. Es wurdßn exportiert:
4905 75 tons, 4906 446 Jons, 4907 248 tons, 4908 407 tons,'4909 666 tons,
4940 4604 tons, 4914 2232 tons (scbätzuogsweise).\ v Y

Dabei ist der grösste Teil der 200,000 mit Kautschuk bestandenen
Acres erst seit 4904 bepflanzt worden. - ' '

Noch erstaunlicher ist die Entwicklung auf der Malaiischen
Halbinsel, wo die Ausfuhr sieb in der letzten Zeit jähr'icb verdoppelt
bat Die dort bepflanzte Fläche, die im Jahre 4902 7500 Acres. 4906
400,000 Acres und 4907 430,000 Acres betrug,- ist im Jahre 4940 auf
400,000 Acres gestiegen. Der Export entwickelte sich folgendermassen.
Es wurdon ausgeführt: 4905 430 tons, 4906 385 tons, 4907 885 tons, 4908
4639 tons, 4909 3330 tons, 4910 6504 tons. Die Ausfuhr von 4944 wird
auf 44,000 tons geschätzt.

Doch wird diese unglaubliche Steigerung nur noch etwa fünf Jahre
andauern und sieb dann verlangsamen, da man jetzt fürs erste aus Furcht
vor Ueberproduktion die Ausdehnung der Kautscbukkultur stark zu
verlangsamen beginnt.

* Während Niederländisch-Ostindien noch auf der vorigen Ausstellung
4908 als Hauptvertreter der Ficus-Kultur erschien, bot die jetzige holländische

Ausstellung ein wesentlich andres Bild. Wie überall befindet sieb
auch hier Hevea brasiliensis auf ihrem Siegeslaufe. Zwar besitzt die Ficus-
Kultur, die sebon vor mehr als 50 Jahren von der-Regierung begonnen
wurde, noch immer einen beträchtlichen Umfang, aber NeupflanzUDgen
werden nur noch im geringeren Masse mit dieser Art vorgenommen. Nach
offiziellen Statistiken war in Java im Jahre 4910: "

Mit Hevea brasiliensis angepflanzt eine Fläche von etwa 47,500 acres 1

„ Ficus elastica angepflanzt eine Fläche von etwa 31,000 „ .r"
anderen Arten (Castilloa usw.) angepflanzt eine Fläche von etwa 32,000 „

- Es wird angenommen, dass bis 4941 dann noch 45,000 Acres an
Hevea brasiliensis. und 5000 Acres an Manihot hinzugekommen sind.
Danach wären in Java etwa 460,000.Acres unter Kaulscbukkultur, von
denen mehr als die Hälfte mit Hevea bestanden ist. Der Export vonPlan-
tagenkautsebuk aus' Niederländisch-Ostindien kommt augenblicklieb für
'den Welthandel noch nicht in Betracht; doch nimmt man an, dass allein
aus Java vom Jahre 4916 an 20,000 tons Para und 4500 tons von andern
Arten zur Ausfuhr kommen werden, so dass dieses allein einen beträchtlichen

Teil des Welthedarfs, der dann wahrscheinlich auf etwa 90,00010ns
gestiegen ist, zu decken vermag Vorläufig überwiegt noch der Export von
wildem Kautschuk, der hauptsächlich in den Wäldern Sumatras und
Borneos von Ficus-Arten und Lianen gesammelt wird; ausserdem wird
noch in grossen Massen Jelutong ausgeführt, ein Produkt, das allerdings
nur 42 his 44 % Kautschuk und, wenn es in den Handel kommt, noch 30
bis 40°/o Wasser enthält. Die Ausfuhr von wildem Kautschuk betrug im
Jahre 4910 nach Amerika 4,344,360 lbs., nach Europa 4,423,904 lbs
zusammen 2,468,264 lbs. 4402 tons.

An Jelutong wurden im Jahre 4910 exportiert .nach Amerika
44,449,192 lbs., nach Europa 45,022,288 lbs., zusammen 56,441,480 lbs.
25,063 tons. ^

Für die Kautscbukkultur nur sebr wenig in Betracht kommt Togo.
Nur die Agupflanzungsgesellscbaft hat bisher mit der Anlage von.
Kautschukplantagen begonnen und dabei sehr gute Versuchserfolge mit Manihot
Glazlovii erzielt; die Experimente mit Funtumia verliefen nicht ganz so
günstig. Wegen der ziemlich dichten Bevölkerung und Bebauung des
Landes ist nicht viel Platz für grössere Pflanzungen vorhanden. Jedoch
bat die Deutsche Togogesellschaft noch einiges geeignetes Land zur
Verfügung. Dagegen hat wilder Kautschuk einen bedeutenden Anteil am
Gesamtexporte von Togo. So stand seine Ausfuhrziffer im Jahre 4909 mit
4,000,000 M. neben Mais an zweiler Stelle (Export vom Jahre 4908 für
600,000 M Der Hauptlieferant des Kautschuk ist hier Landolphia owa-
rieosis, wie in vielen Gebieten Westafrikas; daneben wird etwas
Kautschuk von Ficus Vogelii ausgeführt.

Eine weit bedeutendere Stelle wird schon nach wenigen Jahren
Kamerun in der Kautscbukkultur einnehmen. Bis jetzt bat auch dieses
in überwiegender Menge wilden Kautschuk von Funtumia und Landolpbia
owariensis ausgeführt.

1

Im Gegensatz zu den westafrikaniseben Kolonien ist Ostafrika in
der Kautscbukkultur schon recht weit fortgeschritten. Ende 4908 slaod
dort schon erne.Fläche von 46,000 ha unter dieser Kultur, und der Export
betrug im Jahre 4908 87 tons, 4909 schon 218 tons im Werte von 4,4
Millionen M. Damit wurde, wenigstens quantitativ, der Export an wildem
Kautschuk überholt.

Ausschliesslich Kulturkautscbuk liefert Samoa, wo.Ende 4909 etwa
j430,000 Heveabäume angepflanzt waren. Ein grösserer Export wird erst
nächstes Jahr beginnen.

Während Jamaika nnd Dominika in der Kautschukkullur beute
noch völlig in den Anfängen stehen und daher auch noch nicht vollbrachte
Taten aufweisen konnten, ist die Entwicklung in Trinidad und
Tobago schon auf einem höheren Standpunkte angelangt. Schon seit
7 Jahren wird Kautschuk von dort ausgeführt, 4904 der erste Export mit
3600.lbs., der sieb 4909 auf 43.200 lbs. gesteigert hatte. Man glaubt, in
einigen Jahren nicht weniger als 450 tons auf den beiden kleinen Inseln
produzieren zu können Wilder Kautschuk existiert dort nicht; der
Hauptplantagenbaum ist Cast'lloa, von der bis jetzt 600,000 Bäume gepflanzt

j-sind (von Hevea nur 80,000, von Funtumia 25,000 Stück).

-it P ;
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— Berichtigung, ilm Beriobt des sohwei2erißöbeh .Generalkonsulats über
die «Wirtschaftslage in Rumänien beim Kriegsausbruch», publiziert in
Nr. 256 vom 46. Oktober, soll es in.Absatz 6, drittletzte Zeile, beissen
fWollwirkereien», anstatt tWollstiokereien».

Service international des virements postaux
Court de reduction ä partir du 24 oetöbre jusqu'ä nouvel avis:

Allemagna
Antriebe
Hongris
Belgique
Grande-Bretagne et blande.

Fr. 423. 40 pour 400 marcs
» 404.75 » 400 couronna*
» 404.75 » 400 »

» 400. > 400 bancs
» 25.30 » 4 livre sterling

r
Wochenausweise der Schweizerisches Nationalbank nnd anderer Banken

Sltaatiees heMomadaires de la Baaqie Nationale Suisse et d'antres Baoqnes

Datum
Date

Circulation
du biUets.

(tmlltMtui
Kncaisic

mttdCUqus
ParttUaUl«

KmrxttlllM
Iwmtarii VirklBdUeUrätf

Samlistement» Engagements
ä courte ich.

u;J]
it Internationaler Postgiroverkeh*

Ueberweisungshurse vom 24. Oktober an bis auf weiteres

Deutschland.' 1 '' 'Fr. 123. 40
Oesterreich '

> '> 404 75.
Ungarn » 404.75
Belgien » 100. —
Ozonbritannisn und Wnd » 25.30

für 400 Mark -
> 400 Kronen c' f -
» 400 » •

» 100 Franken
» 1 Pfund Sterling

.15. X. IeFr.lOOO(lBIr.= Fr.lÄ. 1 ^C= Fr.25,lH.fl.= Fr.2.08,lKr.= Fr.1.05.1 /=Fr.B) fafr.llM

Schweizerische Nationalbank: — Banque Nationale Suisse:
1911: '278,198') ' <? 172,856«) : *

140,899 Q "l 4,970 V
1910: 259,494 171,049 122,226 7,521
1909:

k 246,660 161,122 114,079 5,255
"» 1906:»« »»> - 244,522 - 164,646 : 65,883 3,989

Belgische Natlonalbank: — Banque Nationale de Belgique:
1911:
1910:
1909:
1908:

1911:
1910:
1909:
1908:

1911: t
1910 i
1909:
1908:

1911:
1910:
1909:
1908:

898652
832,364
770,702
754,675

247,874 - 687,685
201,111 JS 603,379
156,283 599,627
163,443 593,270

Bank von Frankreich: — Banque de

• 5,418,602 8,928,275 1,640,962
6,257,909 _ 4,176,868 1,026,237
5,167,679 4,515,801

~ 660,392'
4,976,945 4,151,017 727,011

-87,885
169,289
54,867
52,866

France:
681,107
586,013
517,874
537,681

68,802
22,439
46,726
24,952 V

92,519
59,969
58,666
63,029

921,115
713,279'
704,908
617,455

Bank von England;— Banque d'Angleterre;^,,,
i; 716,780 984,028 1,058,470 —

696,885 844,469 1,130,175 —
732,876 " 845,373 ~ 1,169,127 — — —

^ 726,461 913,338 1,063,743 —
i |

-Deutsche Reichsbank: — Banque Imperiale AUemande:

2,371.967 1,802,161 1,650,802 86,551
2,149,392 1,188,560 1,482,570 117,570
2,155,166 1,175,108 1,311,261 97,104' 2,050,984 1,336,721 1,204,586 *98,178

1,294,191
1,296,073
1,300,460 •

1,268,835

772,279
763,122
782,868
875,366

I

1911:
1910:
1909:
1908:

1911:
1910:
1909:
1908:

8L Niederländische Bank: —
648,796 328,023
596,603 295,830
601,548 332,057

1 577,793 - 293,257
'* i

Oesterreichisch-Ungarische Bank:
- 2,499,200

'
1,667,744

_ 2,338,629 1,701,466
2,156,637 1,749,974
2,063,648 1,545,3-21

Banque des Pays-Bas:
184,415
168,632
171,810
167,433

170,613
147,628
116,598
160,077 JA

9,805
5,675

10,335
11,849

fllKT I' if-
— Banque Austro-Hongroise:

1,154,842 81,857
921,353 72,880
531,113
661,084'

•b 63,356
75,744

257,955
243,014
155,128 •

161.330

/1911: 12,822,145 8,570,456 6,867,525 1,112,483 3,411,666

Tn Td r l1910: 12-131'276 8,579,353 5,454,672 1,000,901 8,103,571
11909: 11,830,168 .8,935,718 4,557,309 855,054 3,059,091' 1908: 11,395,028 8,557,743 4,472,740 913,635 3,022,316

' New-York: Associated Banks

1911:
1910:
1909:
1908:

250,450
240,650
269,650
266,500

2,093,750
1,571,200

,1,608,650
1,928,150

• --i
«) Im Banknotenumlauf und Metallbe-

itand der Schweizerischen Nationalbank der
Jahre 1908—1909 sind die folgenden Zahlen
der schweizerischen" Emissionsbanken
inbegriffen :

9,625,000
6,270,000
6,217,000
6,692,000

i' r rch

8,958,000
6,128,500
6,229,000
7,083,000-

«) Le total de la circulation des .billets
de banque et de l'encaisse mltallique de la
Banque Nationale Suisse comprend pour les

"annies 1908—1909 aussi. les chifires des
Banques d'Emission Suisses qne vöici:

Banknotenumlauf (Billets en circulation): 1909 : Fr. 34,776,000; 1908: Fr. 83,184,000.
Metallbestand (Encaisse mttaMque): 1909: Fr. 19,204,000; 1908: Fr. 89,232,000.

I1U
nnd Giroverkehr. -Postscheck

N° 42. Nana Beitritte.
,Cb&qoesiet vireaents postaux. up

21. X 1911. — Nouvelles adhddoiu.
l Affoltern a./A.:
Basel:
Bex:
Chaux-de-Fonds:

VHI.
V.

nb.
IV b.

ü-

Dellmont: IV a.
Bietfurt: ' IX.
Genfere: hrs ha: iL

„ -.0 r!.Uj I.
n I*

iO'i
Goldaa:
Langnau (Bern): \Lausanne: ''
Liestal: '

j ti > -1

Mett:
Menlreax:
Nlederteafen:
Bapperswil (St. G.)
Borsehaek:

Seebach:
Stifa:
Zürich:

» 1

d fi1
-

fi i'(l..

'b i cii 1 nti'i U

•() -' *1 •(

Frankfort sußL:
Thonen-les-Balas:

I.
VH.
III.

Ol IL
V.

IVa.
- HIX

: IX.
IX.
IX.

VIII
vm.
VI IL
VHI.

,,VIH.
VIII.
V1H.
VHI.

IX.
I.

1820 Weiss, H & Cie., Gerberei.
1254 Rudoletzky, F., Hutfabrik, GerbergAsslein.34.

761 Union chrätlehne de jeunes gens de Bex.
246 Globe, Le, S. A., outils et fournitures dliorlogerie en

1

gros. '

1143 Simon, D., caissler paroisslal prot., 9, route de Bäle.
435 Schönenbergers Erben, J. B. )i
535 Banque de D^pflts et de Credit. n J
101 Lenoir, Georges, Bd. du Thäätre, 2. i f|0
516 Medwed, Otto, fermier des publications Wastries ,La

Patrie Suisse".et „Le Papillon".
533 Villien, Alexandre, tabacs.en gros.
478 „ Licht * A. G., Metallfadenlampen.
946 Schenk, J., Ofenfabrikant.
781 Armle du Salut. 1 -*rf' 1

1252 Pennrich & Baumgartner, Banmwoll- nnd Seidenband¬
fabrik. -

n.ljjdr fKl H Fir.;;
840 Hanauer, F., Mettmüble.i(jj, / (ajv.
760 BaDque de Montreux.. '

0| <fUl; t --.
926 Frehner-Thörlg, Tb. '
927 Krankenkasse.
920 Grom & Holl.

6 Keel, Eugen.
1336 Gubelmann, A.
1841 Sektion Lintb des Verbandes Schweiler. Postbeamter

123 Dabendorfer, E., Dec.-Malrr.
166 Iten, Jos., Lampen-Fabrik-Lager.

2558 Meinhold, Paul, Stempelfabrik und Grarieranstait
2567 Pomeranz, Joh, ehem.-pharm. Produkte. '

2553 Wiehlski, M. & Sohn'. ' T

2272 Züricher Post, BuchdrnckereL ' *' '
920 Grom & Holl.
534 Deronx, Ernest, pharaaclen.

','r tri ,j'
Jll
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Rigie des wmonces:
HAASENSTEIN & VOGLER Anzeigen — Annonces Annoncen-Regie:

BLAASENSTEIV & VOGLER

AUTOMOBILES
r*200 Iff) 2141

SIMPLICITE SILENCE
SOLIDITE BON MARCHE

ii Me de Huihouse, Zurich
Gegr. 1848 .Gegr. 1848.;,,,.

* J
-

BaUPtSitZ Mülhausen. Pilialßn iO { Dijon, Remiremont, Lure, Rouen.

Talstrass© 12 iir

Colmar, Parle, Le Hävre, Lyon, Marseille, Troyes, St-D16, Besanpon, Belfort, Plomblire*,
Remiremont, Lure, Rouen.

Zürich -— Talstrass© 12
J Bureaux: 2463, 9198Telephon | Börse. 3613, 4388

Eröffnung laufender Rechnungen

Belehiiung couranter. Wertpapiere

_ Vermögensverwaltungen

Ausführung von Börsenaufträgen

r- -r j
i - 4 C -

Einlösung von Coupons und

rückzahlbaren Obligationen ^
Geldwechsel -

Stahlkammer — Tresorfächer W
(Zä 4126 g) (25591) Die Direktion.

i IV-

Institut Minerva
Zürich. Rasche ugriindi
Vorbereitung auf
Polytechnikum und

Universität
(Maturitäf).

Jeune komme |
actif, parlant allemand et franqais,
connaissant la manntention de*
Tins, yente et achat, 28311

19* cherche *91

representation
chez marchand de Tin on liqueur.
Bonnes references. ' "i

Ecrire ä F. Testuz Als,
k Ktvaz. ^ "

Für Eisenhändler
Branchekuodiger, 21-jähriger

Gommla, der deutschen,
französischen und italienischen Sprache
mächtig, sneltt weitere Anstellung.
Offerten unter Chiffre K 2843 H B
an Haaseastoln ft Vogler, Bant
erbeten. (28431) '

S; inallen Sprachen
Arabisch Hebräisch, Oriechisch, Syrisch, Türkisch, Persisch,
Russisch, Armenisch, alle slawische Sprachen und Esperanto.

IllustrierteKataloge für denExport
in Russisch, Englisch, Französisch, Spanisch, Portugiesisch
and Italienisch liefert korrekt und zu mässigen Preisen

Buclidruckerei für freunde Sprachen
A.-G. Neuenschwander'««110 Buchdruckerei, Weinfelden.

RITZCHEL & COULIN
Avocats =T

I GENfiVE

L'Etude est transferee

Rue de la Croix-d'Or, 3
(5340X)

Stelle als

Telephone 15.20 (2774 0

Geschäftsführer
Für die selbitandige Führung einer Filiale eines alt

rsnommierten Geschaltes wird tüchtiger

Leiter gesucht
Einem tätigen, soliden Kaufmann ist einträgliche

Lebensstellung geboten. (Zä 17208) 2864,
Verlangt wird eine Befeiügnng von Fr. 50—100,000.
Offerten unter Chiffre Z F 14031 an die Annoncen-

Expedition Rudolf Moese, Zürich.

Otto Hailer «fc Oie.
Bnctas (Rheinthal), Romansbora, Llndan 1. Bn Bregenz

(482G) Internationale Spedition, Verzollnng (25o,)

Frachtagentur des österr. Lloyd, Triest.

Allelauerhouf
hervorragender, gltnxsnd bogst-
echtster, isssr amsrik. Sehmtsr-
lls nnd Fetts (auch für Cylinder)
wird bezirksweise an solTente
Selbstkäufer, die in Industriekreisen gnt
eingeführt sind nnd mit sielbe-
wusster Energie zu arbeiten ver-
stehen, vergeben. ' Nur gewandte,
ausdauernde Herren, die zur Er-
ringuog einer sicheren Existenz ihre
.ganze Kraft einzusetzen bereit sind,
wollen sich melden nnter Chiffre
• F 4411 an Ore11 Ftssli Aamaa-
eta, Zarlsh. (OF2785) (2750!)

HF" Buchführung 1MB
Ordne znTerlässig, rasch, diskret

vernachlässigte Bachführungen,
Inventur nnd Bilanzen, Bücherexpertisen,

Einführung der amerik.
Buchführung nach praktischem System
mitGeheimbach. Prima Referenzen.

Komme auch nach auswärts.
H. Frisch, Neue Beckenhofstr. 16

(30,) Zürich IV.

lnkaisi
in der ganzen Schweiz besorgt das

Sachwalter- & Geschäftsbureaa

Emst Bürger, Luxem
Pfistergasse 22 iwo

OMIUM ELECTBItirE
Messieurs les actionnaires sont convoqu£s en

le mercredi, 8 novembre 1911, h 3 heu res de l'aprös-mldi " 1

"'ll a. la Chambre de Commerce, u Geneve J

;"""1 ORDRE DD JOUR: w \
1° RapporfAu cönseil d'admiuistration sur I'exercice cios le 30 juin 1911. -
2» Rapport du commissaire-verificateur.

_ j
T 3« Approbation des comptes de I'exercice, fixation du dividende et d£charge & donner au conseil

d'administration pour sa gestion.
4° Nomination d'un commissaire-verificateur. (22233 X) (28601)

Le bilan, le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport du commissaire-verificateur, seront ä'Ia
disposition de Messieurs les actionnaires au siege social, huit jonrs1 avant l'assembl^e.

Pour ötre representees k I'assemblee, les actions devront fitre deposees chez MM. Ferrler Lullinet Cie„ 2. rue Abauzit, ä Genfeve, au pins tard le 3 novemhre 19Ii

ö'nwofinerseineinife Bözinsen
4 °|0 AnleUtan von Fr. 450,000 von 1003

In der vor Notar und Zeugen vorgenommenen Ziehung wurden folgende 4 Obligationen

ä Fr. 4000 zur Rückzahlung per.31. Dezember 4911 herausgelost, deren Verzinsung
vom genannten Tage an aufhört:

Nr. 81, 168, ISO, 317
Die mit sämtlichen unverfallenen Coupons abzuliefernden Obligationen werden spesenfrei

eingelöst in (2852 I)

Bern: bei der Kantonalbank von Bern.
BCzingen, den 17. Oktober 1911.

Spat-8 Leihte üb Kreises Herensämänd

Die Mitglieder der Genossenschaft Spar- & Leihkasse des Kreises Herenschwand haben
in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 24. September 1911 die Abtretung
ihres Institutes an die

Allgemeine Aargauische Ersparniskasse in Aaran
und damit die Liquidation ihrer Genossenschaft beschlossen. Die Liquidation wird durch
den bisherigen Vorstand, unter Mitwirkung der Allgemeinen Aargauischen Erparnis-
kasse, durchgeführt (2869

Nach Vorschrift des Art 712 0. R. wird den Gläubigern der Spar- & Leihkasse des
Kreises Merenschwand hievon mit der Einladung Kenntnis gegeben, ihre Ansprüche an
die in Liquidation getretene Genossenschaft bei der Allgemeinen Aaiganischen Exspaxniskaaaa,
Filiale Muri, anzumelden.

arenachwand, 23. Oktober 1911.

Dia Liquidationskommission.

Dr. OTTO PEYfiR, Redls.
(2868 Z) Somienquai 18 (beim Zwingiideekmal)

E"AMr"

• • 7 ii 1* i n Vi Prozessführung
• • Aiui ivu Inkaasi, Accomodement

/H.'acmUtesjMoAaxcm
r ro<M
«MARIOES DC fÄBRIME



KMznisclie OolkshinK
Kreisbanken in Baael, Bern, Freibnig, SL Ballen,
Benl, SL Immer, Laaeanne, Montreux, Pruntrut,
Saignelftgier, Tiam ingen, Deter, Wetxfkon, Winter-
thnr und Zürich, mit Comptolr in Zürich DL
Agenturen: Altstetten, Daehefelden, Deleberg

t and Thalwil. —:W i }' • V1 f ' >• t
Stammkapital und Reserven Fr. 65,000,000

' — »• ,i *000x ' ' j
Bis au! weiteres sind wir Abgeber Yon (7989 Y) 2704;

4%V Obligationen
unserer Bank, auf 3 und 5 Jahre fest, in
Stücken von Fr. 500,; Fr. 1000 und Fr. 5000
mit halbjährlichen, an allen oben bezeichneten
Kassen der Bank spesenfrei zahlbaren Coupons.

!h

Die Generaldirektion.
'1 nO:t< * 'Dyu ?$«

Anffordernnu
——

Die Mäntel xn den Stammanteilen Nr. 2207/08 der ehem.
Spar- & Leihkasse Aussersihl-Wiedikon zu Gunsten von
IrL Theresia Fellmann, sowie diejenigen zu den Stamman*
fallen Nr. 2768/67 zu Gunsten von Hrn. Andreas Müller •Fellmann
sind als vermisst angezeigt worden. (4630 Z) 2841,

Der allfällige Inhaber dieser Titel wird anmit aufgefordert,
dieselben bis zum 20. April 1912 an unserer Kasse Badenerstrasse,

Ecke Kanzleistrasse Nr. 2 in Zürich III abzugeben,
oder sich daselbst über den rechtmässigen Besitz auszuweisen,
widrigenfalls die Stammanteile als kraftlos erklärt und der
Betrag an die Petenten ausbezahlt würde.

als. Zürich HI, den 20. Oktober 1911.

-ÜL-' Depositenkasse III _

T* der Schweiz. Kreditanstalt
ijr- v ' vormals
Spar- & Leibkasse Aussersihl-Wiedikon.

Dii von Prcsßtt. Biosira, Men eti
abernimmt zu Yorteilbaften Preisen die Buchdruckerei

Gebr. Schlüpfer. Weinfelden4570 Z 28091

Union Fonciere Suisse
' !(IMM. les actionnaires sont convoquös en'

^ assemblee generale extraordinaire
le mardi, 14 novembre 1911, ä 2% heures, dans les bureaux
de M. ßoetx, Corraterie 26, ä Genäve.

Modifications aux statuta.Ii. *"

Les cartes d'admission ä l'assemblde seront ddlivrdes
sur presentation des actions aux domiciles suivants jusqu'au
12 noTsmbra: (14954 L) 2868,

Sociätä du Crddit Suisse, ä Gen&ve,
MM. Tiasot, Monnerou et Buys, ä Lausanne,

£ Cnänod, de Gantard et Cie., ä Vevey.

Tüchtiger Kaufmann
sprachenkundig, Auslandpraxis, deutsch franz.
und englisch, mit vielseitigen Warenkenntnissen,
gewandter, Beisender sucht per sofort dauerndes
Engagement, bei bescheidenem Anfangssalär.

Offerten unter Chiffre L 2853 HB an Haasensteln
& Vogler, Bern. 2853,

ü:
..I-
Brevets d'Invention

Les proprietaires des brevets suisses 6num6r6s ci-aprös
ddsirent s'entendre de quelque maniöre que ce soit et ä
des conditions raisonnables, avec des Industrieis dtablis en
-Suisse, en vue d'en assurer la mise en oeuvre et Sexploitation l
dans ce pays: (6080X) 2867, .i

Die Eigentümer der nachstehenden Schweizerischen
8 Patente wünschen zwecks Bewerkstelligung der Ausübung1

und Ausbeutung derselben in der Schweiz in irgend einer
"Weise zu vernunftgemässen Bedingungen mit in diesem
Lande ansässigen Industriellen Vereinbarungen einzugehen:

N° 41061. — Plaque de base pour dentier. v

a Nr. 32296. — Einrichtung zur Gewinnung der in den
—Auspuffgasen von Gasmotoren enthaltenen -

Kohlensäure. Irfnn'J O '
.iltli.27362. — Poele ä cuve

„J N° 48977. — Meuble.
IST * >;I8Ii ii.i

• - Pour tous renseignements s'adresser:
sMiM/Ti aa «.• 1 - -1U
r-«« «t BW». .Mitteilung erbeten an: ry „0. ,A »

'i
Compasnie Continentals fl'Etedrlclt6 flppltqufee ä Claris (ist)

I

Actlf I. Siöge social de Glaris Paggif

Landeck-Wie8berg
Poi88y
D6biteurs divers 1-." -.

Obligations nouvelles en portefeuille
Brevets ."
Solde des frais sur Emission d'oblt-

gations piac£es jusqu'ä ce jour
(fr. 1,925,000)

Transferts (rendementnet des nsines)

Fr. CtiJ Fr. CU.

8,867,604 Ol Capital actions -. 3,000,000
1,305,559 93 Fonds de'reserve 16gal 30,684 80

8,045 04 Capital obligations 2,500,000 —
575,000 — Criditeurs divers 329,799 41
92,878 55' D4p6ts' d'aetionnaires 76,793 16

In^rfits et dividendes non encaissds 1,750 —
Oeuvres philanthropiques 4,858 69

28,990 — Profits et pertes, b6n6fice net.. .301,444 27
377,252 80

6,245,880 83 6,245,380 33

Dolt Extrait du compte de profits et pertes Avoir

Intdr6ts. '. .• V «.
Frais gineraux
Amortissement sur brevets
B4n4fice net ". J

Fr. Cta.

117,452
25,781
27,119

301,444

22
99
69
27

471,798 17

Report de l'exercice 1909/10
Change et divers
Licences de brevets
Transfert des nsines

Fr. et«.

69,276 58
440 44

24,828 I 35
377,252 I 80

47 i,798 | 17

Actif II. Usines de Landeck-Wiesberg Pasgif
Fr. Cta. Fr. Cta.

Immeubles et materiel industriel 4,896,323 60 Compte Glaris, Investissements 3,000,000
Caisse, Postsparkasse, cautions 9,363 53 Compte-Courant 857,604 Ol
D6biteurs divers >. 231,624 79 Amortissement au 30 avril 1910 1,045,044 44
Marchandises d'inventaire 286,043 38 Pour l'exercice 1910/11 244,816 18

Cr4anciers divers 235,165 —
Profits et pertes, b6n4fice net 40,725 67

5,423,355 '30 5,423,355 30

Polt Extrait da compte de profits et pertes Avoir

Amortizements exercice 1910/11
Transfert ä Glaris (Wn4fice net)

(6768 Q) 28541

Actlf

Fr.

244,816

_ 40,725

285,5411 85

ct>.

Solde des comptes de fabrication

in. Usines de Poissy

Immeubles, laboratoire et mobilier
industriel

Caisse, cantionnement, provision,
assurance

Effets ä recevoir et Banqniers
D4bitenrs divers
Marchandises d'inventaire

- r/'

Polt

Fr.

1,309,558

112,393
162,067
615,366

2,199,385

Cta.

24
Compte Glaris
Amortissements, au 30 avril 1910 „

„ de l'exercice.1910/11
CrÄditeurs divers
B6n4fice net transfer^ ä Glaris

25

Fr. Cta.

285,541 85

285,541 85

Passif
Fr. Cta.

T
1,305,559 93

296,078 55
65,477 91

195,741 73
336,527 13

2,199.385 25

Extrait du compte de profits et pertes Avoir

Solde des comptes de fabrication
Amortissements exercice 1910/11
B4n6fice net transfer6 ä Glaris

Fr. Cta. Fr. Cta.

213,361
65,477

336,527

41
91
13

Marchandises d'inventaire 615,366 45

615,366 45 615,366 45

Le president du conseil d'administration: G. Dnm&ril.

Stbaffbatwr Kantonaibanlt
i (Staatsgarantie) a

r-^—#rt:
Bis auf weiteres sind wir Abgeber, gegen Bareinxahlnng, von

AU omi
; 3 .rj

o + -w--

zu pari, auf 2—3 Jahre fest, mit nachheriger gegenseitiger 6 monatlicher Kündigung.
Die Titel werden auf den Namen oder Inhaber ausgestellt und sind mit Semester-.
Zinscoupons versehen, welche von sämtlichen schweizerischen >. Kantonalbanken
spesenfrei eingelöst werden. (2538,) >

Die Direktion. *».*>

Society des Gelleres Maraicliöros de Kerzers, S.
i < A. ,r,Lt

(ci-devant POUDRET) Li->i>*ri

l
x.

-9*

Messieurs les actionnaires sont convoquös en '
assemblee generale extraordinaire,,.,

ri- ^ c ' |
le vendzedl, 10 novembre prochain, ä 2'/s h. de Paprös-midi, cbez M." E. Pondret,
Mornex 5, Lausanne. t

I ""
^ J o» ?rrfi" J hixvf

ORDRE DU JOUR: I iti
_ ivi'i -it »iL .ulirii

4° Bilan.
__ i i .<n. (28581)="'*~ 2° Demission d'un administrateur.

t w «piv- li t > -a*"
3<> Nomination de son remplacant.
40 Communications. 1

1 1C' ahtmoibsn*

Leg t « ,i li'tliin?,
5® Propositions individuelles, divers.,^

is actionnaires seront admis ä Passen

Kerxerx, le 21 oetöbre il911.,
Ollice des Inventions, L. Bnvinage, Brnxelles.

Buchdrnckerei EL JENT & Co. in Bern — Imprimerie EL JENT & Co., ä Bern«

,f)irU Jlsi-« iMMHiaie fisiü osney
ässemblöe sur pr&entationvde leurs actions, fo»

st Hilfüsa Und v.. HPV 9
n - 1» * ' y * f§X -S33

I»e conseil d'administration.


	

